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Bericht aus dem Gemeindehaus

Editorial

Liebe Unterengstringerinnen, liebe Unterengstringer

Unser neuer Slogan heisst: Abstimmen. 
Ein Privileg. Nutzen Sie es.

Am 3. September 2023 haben Sie, wie in 6 weiteren 
Trägergemeinden im Limmattal, die Gelegenheit 
genutzt und über die beiden Abstimmungsvor­
lagen der Limeco abgestimmt. Mit Ihrem klaren 
Zeichen von 86% bzw. 87% Zustimmungsraten 
haben Sie ein starkes Signal gesetzt. Das hat mich 
persönlich sehr gefreut! Mit diesem Vertrauen ist 
es nun an unserem Regiowerk das Gesamtprojekt 
in ökologischer und ökonomischer Hinsicht mit 
der notwendigen Planungs- und Kostensicherheit 
weiter zu entwickeln. Es wird weitere Möglichkei­
ten geben, sich an der Urne äussern zu dürfen. 
Persönlich hoffe und erwarte ich, dass dann auch 
die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von 
Schlieren die Möglichkeit dazu erhalten werden. 
Das System der direkten Demokratie garantiert ei­
gentlich weitgehende Mitbestimmungsrechte der 
Stimmberechtigten und gilt es zu bewahren.

An unserem nachhaltigen und qualitätsorientie­
ren Gemeindeentwicklungsprojekt mit geplan­
ter BZO-Revision im Dezember 2024 sind wir ein  
grosses Stück weitergekommen. Hier hat die Pla­
nungskommission über die Sommerzeit an ver­
schiedenen Themen wie Nutzungs-, Verkehrs­
richt- und Masterplanung, Richtlinien sowie 
Mehrwertausgleich intensiv gearbeitet. Die ers­
ten Workshops mit Teilnehmerinnen und Teil­
nehmer aus der Kerngruppe konnten ebenfalls 
bereits durchgeführt werden. In diesem Zusam­
menhang wird bereits an der nächsten Gemein­
deversammlung eine Teilrevision der Bau- und  
Zonenordnung und ein Fondsreglement bean­
tragt. Wir haben dabei den Mehrwertabgabesatz 
und die Freifläche festzusetzen, welche für das 
gesamte Gemeindegebiet gelten. Mitbestimmen/

Abstimmen. Ein Privileg. Nutzen Sie es. Am 6. De­
zember 2023 haben Sie die Möglichkeit.

Im Seniorenzentrum stehen die Zeichen ebenfalls 
auf einer Urnenabstimmung im Frühling 2024 
zum Baukredit in Höhe von CHF 67.7 Mio. für 
ein neues Alters- und Pflegekompetenzzentrum 
in Weiningen. Geplant sind vier versetzte, dreistö­
ckige Gebäudeteile, die in zwei Etappen entstehen 
sollen, damit der Betrieb im alten Seniorenzent­
rum weiterlaufen kann. Hierfür werden sicherlich 
noch Informationsveranstaltungen durchgeführt. 
Es wird schon seit Jahren an diesem Projekt disku­
tiert, oder wie es unser Delegierte aus dem Volk, 
Robert Nitschké auf den Punkt brachte: «Wir sol­
len das Volk jetzt abstimmen lassen» sagte er an­
lässlich der Delegiertenversammlung.

Beim Projekt Pumptrack kommen wir erfreuli­
cherweise wie vorgesehen voran. Die Baudirektion 
des Kantons Zürich hat die Teilrevision der Bau- 
und Zonenordnung «Grund», neu in Erholungs­
zone, am 5. September genehmigt. Nach Ablauf 
der Auflagefrist und erfolgter Inkraftsetzung kön­
nen wir hoffentlich bald über das weitere Vorge­
hen der Realisierung berichten.   

Liebe Stimmberechtigte. Am 22. Oktober 2023 
zählen wir auf Sie. Es finden National- und Stän­
deratswahlen statt. Ich ermutige Sie von Ihrem po­
litischen Mitbestimmungsrecht Gebrauch zu ma­
chen. Sämtliche Wahlbüromitgliederinnen und 
-Mitglieder sind aufgeboten. 

Wir sind auf eine hohe Stimmbeteiligung vorbe­
reitet 

Wählen – ein Privileg – Nutzen Sie es!

Ä wunderschöni Herbschtziit

Gemeindepräsident Marcel Balmer 

Gesucht wird ein weiteres Mitglied für die  
Kommission für kulturelle Aufgaben –  
Abteilung Konzerte und Anlässe
Wie in den Unterengstringer Nachrichten vom Frühling 
2023 erwähnt, werden die beiden langjährigen Mitglie­
derinnen Susanne Wälti und Letizia Rizzi, welche in der 
Kommission für kulturelle Aufgaben, Abteilung Konzer­
te und Anlässe, tätig waren, per Ende 2023 zurücktreten. 
Mit dem Rücktritt werden zwei neue Mitglieder/innen für 
die Kommission für kulturelle Aufgaben, Abteilung Kon­
zerte und Anlässe gesucht. Eine interessierte Person aus 
Unterengstringen hat sich bereits gemeldet, weshalb wir 
noch ein weiteres Mitglied suchen. Interessierte dürfen 
sich gerne bei der Gemeindeverwaltung Unterengstrin­
gen unter info@unterengstringen.ch melden.

Bibliothek
Karin Baeriswyl, Leiterin der Bibliothek hat ihr Pensum 
per 1. September 2023 von 40% auf 30% reduziert. Im 
Gegenzug erhöhte Simone Lienberger, Sachbearbeiterin 
der Bibliothek, ihr Pensum auf den gleichen Zeitpunkt 
von 32.5% auf 42.5%.

Werke
Die ausgeschriebene Stelle Mitarbeiter Werke konnte er­
folgreich besetzt werden. Herr Tobias Meier hat am 1. Sep­
tember 2023 die Stelle als Mitarbeiter Werke mit einem 
Pensum von 100% angetreten. Wir heissen Tobias Mei­
er herzlich willkommen und wünschen ihm einen guten 
Start und viel Freude bei seiner Tätigkeit.

Hochbau
Die ausgeschriebene befristete Stelle Sachbearbeiterin 
Hochbau konnte ebenfalls erfolgreich besetzt werden. 
Frau Sara Abo El Kheir arbeitet seit dem 9. August 2023 
als Sachbearbeiterin der Abteilung Hochbau mit einem 
Pensum von 60% und wird die Abteilung Hochbau infol­
ge der zahlreich laufenden Projekte befristet bis 31. De­
zember 2024 im administrativen Bereich unterstützen. 

info@beutterkuechen.ch

20 Jahre
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Wir heissen Sara Abo El Kheir herzlich willkommen und 
wünschen ihr einen guten Start und viel Freude bei ih­
rer Tätigkeit.

Bestandene Weiterbildung Alexandra Unternährer
Alexandra Unternährer, Mitarbeiterin der Bibliothek, hat 
den Zertifikatskurs Bibliosuisse erfolgreich abgeschlossen. 
Zu diesem Erfolg gratulieren wir ihr herzlich!

Bestandene Weiterbildung Samira Zanin
Samira Zanin, Sachbearbeiterin Kanzlei, hat den CAS 
Public Management, welchen sie an der ZHAW absolviert 
hat, erfolgreich bestanden. Zu diesem Erfolg gratulieren 
wir ihr herzlich!

Bestandene Lehrabschlussprüfung Saman  
Furutanpey
Saman Furutanpey hat seine dreijährige Lehre als Kauf­
mann (M-Profil) erfolgreich bestanden und trat ab dem 
1. September 2023 seine neue Stelle als Sachbearbeiter 
Finanzen und Steuern bei der Gemeinde Dällikon an. 
Wir gratulieren ihm zu diesem Erfolg und wünschen ihm 
beruflich und privat nur das Beste!

Subventionsbeitrag des Kantonalen Sportamts 
für den Bau eines asphaltierten Pumptracks
An der Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2023 wurde 
der Bruttokredit von CHF 350’000.- für die Erstellung ei­
nes Pumptracks genehmigt. Das Kantonale Sportamt be­
stätigte nun nach Einreichung der Unterlagen schriftlich, 
dass sie einen Subventionsbeitrag in der Maximalhöhe von 
CHF 75’000.- für den Bau eines asphaltierten Pumptracks 
in der Gemeinde Unterengstringen leisten.

Bananenbäume Friedhof Weiningen
Vor 8 Jahren wurden auf dem Friedhof in Weiningen zwei 
Bananenbäume gepflanzt. Nun haben sie im Juli zum ers­
ten Mal Blüten und einen ganzen Strauss Bananen. Die 
Bananenbäume stehen zur Begutachtung am Hauptweg 
des Friedhofs.

Aufhebung Glassammelcontainer an der 
Quartiersammelstelle Widenbüel
Der Glassammelcontainer an der Quartiersammelstel­
le Widenbüel hatte seine Lebenszeit erreicht (Korro­
sion) und musste entsorgt werden. Die Glassammelstelle 
Widenbüel befindet sich mitten im Wohngebiet, Beschwer­
den über Lärmstörungen durch Entsorgungstätigkeiten 
häuften sich. Aufgrund der Bauarbeiten für den Neubau 
des Mehrfamilienhauses Widenbüelstrasse 1 wurde die 
Quartiersammelstelle Widenbüel temporär aufgehoben. 
Aus der Bevölkerung gingen keine Rückmeldungen dies­
bezüglich in der Gemeindeverwaltung ein. 

Aufgrund dessen, dass während der temporären Aufhe­
bung der Sammelstelle keine Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung eingingen, sowie die Sammelstelle Widen­
büel die am schlechtest-frequentierte der Gemeinde Un­
terengstringen ist, entschied sich der Gemeinderat gegen 
einen Ersatzneubau. Die Quartiersammelstelle Widenbüel 
wird deshalb aufgehoben. 

In naher Zukunft soll jedoch bei der Hauptsammelstelle 
das Entsorgen von Glas und Dosen auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten (analog der übrigen Quartiersammelstel­
len) ermöglicht werden.

KVG Prüfung 2022 –  
Genehmigung Revisionsbericht
Die Revipro AG, Revision und Beratung, erstattete mit 
Schreiben vom 30. Juni 2023 Bericht über die KVG-Revi­
sion der Politischen Gemeinde vom 22. – 29. Juni 2023. 
Die Prüfungsdetails sind in den internen Arbeitspapie­
ren festgehalten. Sie werden während drei Jahren aufbe­
wahrt und auf Anforderung der Gesundheitsdirektion 
zwecks allfälliger Nachkontrolle zur Verfügung gestellt. 
Der Revisionsbericht gab zu keinen Bemerkungen Anlass. 
Es konnte in allen Bereichen eine einwandfreie Buchfüh­
rung festgestellt werden. Der Gemeinderat genehmigte 
den Revisionsbericht an seiner Sitzung vom 21. August 
2023 und verdankte die tadellosen Abrechnungen dem 
Personal der Sozialen Dienste und der Finanzverwaltung.

Abnahme Jahresrechnung 2022 – Anlaufstelle 
Gesundheit und Alter rechtes Limmattal AGL
Die Anlaufstelle Gesundheit und Alter rechtes Limmat­
tal überreichte den Gemeinden den Jahresbericht 2022 
zur Genehmigung. Die Erfolgsrechnung 2022 schliesst 
mit einem Aufwandsüberschuss von CHF 132’560.00 ab, 
was einer Unterschreitung von CHF 24’040.00 gegenüber 
dem Budget 2022 entspricht. Der Kostenteiler unter den 
Gemeinden entspricht den Statuten. Der auf die Gemein­
de Unterengstringen anfallenden Kostenanteil beträgt 
gemäss Kostenteiler CHF 17’922.85, wobei bereits eine 
Akontozahlung von CHF 22’800.00 getätigt wurde. Die 
Gemeinde Unterengstringen resultiert mit einem Gut­
haben von CHF 4’877.15, was der Akontozahlung 2023 
angerechnet wird. Die Rechnungsprüfungskommission 
hat die Jahresrechnung sowie den Kostenteiler der An­
laufstelle Gesundheit und Alter rechtes Limmattal ge­
prüft und beantragte die Annahme. Gemäss Art. 7 Ziff. 3 
des Organisationsreglements der Anlaufstelle Gesundheit 
und Alter rechtes Limmattal sind die Gemeinderäte der  
Trägergemeinden für die Abnahme der Rechnung und 
Genehmigung des Jahresberichts zuständig. Der Gemein­
derat genehmigte und verdankte den Jahresbericht und 
die Rechnung 2022 der Anlaufstelle Gesundheit und Al­
ter rechtes Limmattal.

Behördenpistolenschiessen
Am 23. August 2023 fand das jährliche Behördenpisto­
lenschiessen in Unterengstringen statt. 11 Behördenmit­
glieder nahmen daran teil. Gemeinderat Daniel Schwab 
belegte mit 84 Punkten den ersten Rang, RPK Mitglied 
Christian Fitz wurde mit 83 Punkten zweiter, Gemein­
derat Markus Nydegger holte sich mit 82 Punkten den 
dritten Rang und wurde mit 40 Punkten gleichzeitig bes­
ter P-Schütze. Deborah Critti wurde mit 45 Punkten bes­
te B-Schützin. Die Behörden danken der Pistolensektion 
Unterengstringen für die Organisation des gelungenen 
Anlasses.
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Sanierung Foyerboden Gemeindesaal –  
Kreditgenehmigung
Der Boden im Eingangsbereich des Gemeindesaals hat 
die Lebensdauer bereits längstens überschritten. Im Jahr 
1951 wurde das Gebäude als Turnhalle erstellt. Im Jahre 
1990 wurde die Turnhalle in einen Gemeindesaal umge­
baut. Es wurden über die Jahre kleinere Reparaturen aus­
geführt. Nun arbeiten sich immer mehr Steine aus dem 
Boden heraus und der Dreck sowie der Geruch saugen 
sich immer mehr in den Boden hinein. Die Reinigung 
erschwert sich, da Steine immer mehr angesaugt werden. 
Nach einer gründlichen Reinigung liegt noch für Tage 
ein Gestank in der Luft. Dies ist für Vermietungen nicht 
kundenfreundlich. Darum soll nun ein neuer und pflege­
leichterer Boden entstehen. Der Gemeinderat hat den Auf­
trag für die Sanierung des Foyerboden im Gemeindesaal 
der Firma akosan AG, 8951 Fahrweid erteilt. Die Kosten 
belaufen sich auf CHF 14’026.00. Im Budget 2023 ist ein 
Betrag von CHF 15’000.00 eingestellt.

Projekt frühe Kindheit
Gemeinden und Städte haben die frühe Kindheit in den 
letzten Jahren vermehrt in den Fokus gerückt, denn viele 
Forschungsergebnisse zeigen die Wichtigkeit der ersten 
Lebensjahre für die spätere Entwicklung auf. Zudem steigt 
der Handlungsdruck der Städte und Gemeinden, da sie 
mit wachsenden Kosten im Sozial- und Gesundheitswesen 
und kontinuierlichem Ausbau an Unterstützungsangebo­
ten der Schule konfrontiert sind.

Investitionen in die frühe Kindheit können den Schuler­
folg und die Bildungschance verbessern. Dabei geht es im 
Wesentlichen darum, dass Kinder gesund aufwachsen, ihr 
Potential ausschöpfen können und Eltern in ihren Erzie­
hungsaufgaben gestärkt werden. Was wir jetzt in die Früh­
förderung investieren, können wir später sparen.

Die Abteilung Soziale Dienste der Gemeinde Unter­
engstringen führt aktuell zusammen mit dem Amt für Ju­
gend und Berufsberatung eine Situationsanalyse der An­
gebote, Bedürfnisse und Herausforderungen im Bereich 
der frühen Kindheit durch. Ziel dieses Projekts ist es An­
gebotslücken zu erkennen, sinnvolle Rahmenstrukturen 
zu schaffen und die strategische Ausrichtung der Gemein­
de Unterengstringen für diesen Bereich zu definieren. In 
diesem Zusammenhang sollen auch die zahlreichen priva­
ten Initiativen zur frühen Förderung berücksichtigt und 
einbezogen werden. Ende Jahr soll die Situationsanalyse 
abgeschlossen und als Grundlage für die nächsten mög­
lichen Schritte dienen.

Die Gemeinde Unterengstringen erhofft sich von diesem 
Projekt, dass die Angebote im Vorschulalter noch besser 
auf den tatsächlichen Bedarf ausgerichtet werden können, 
Eltern besser erreicht werden und insbesondere die früh­
kindliche Sprachförderung gestärkt werden kann.

Neuregelung Strassenreklame und  
Plakatierung im Dorf
Das Anbringen von Plakaten im Strassenbereich ist ge­
mäss Strassenverkehrsgesetz durch die Gemeinde bewilli­
gungspflichtig. Bisher wurde die Plakatierung nicht strikt 
verfolgt und an diversen Standorten geduldet, an welchen 
es gemäss übergeordneter Rechtslage nicht erlaubt wäre, 
Plakate anzubringen. 

Um den Ansprüchen des Strassenverkehrsrechtes genü­
gend Rechnung zu tragen und die Gestaltung der öffent­
lichen Flächen optimal zu gewährleisten, wurde die The­
matik im Gemeinderat besprochen. 

Gerne informieren wir Sie darüber, dass per sofort eine 
neue Regelung in Bezug auf Strassenreklamen und Pla­
katierung im Dorf gilt: 

•	 Bewilligungspflicht: Ab sofort ist jegliche Plakatie­
rung im Strassenbereich bewilligungspflichtig. Orga­
nisatoren von Veranstaltungen oder anderen Ereignis­
sen, die Plakate im Dorf anbringen möchten, haben 
vorab eine schriftliche Bewilligung bei der Gemeinde 
einzuholen. Hierfür ist ein entsprechender Antrag ein­
zureichen, der alle relevanten Informationen zur ge­
planten Plakatierung enthält. Das entsprechende On­
line-Gesuch für eine temporäre Strassenreklame ist 
auf unserer Website abrufbar. Die Bewilligungspflicht 
gilt ungeachtet dessen, ob die Strassenreklame auf öf­
fentlichem oder privatem Grund angebracht werden 
möchte.

•	 Plakatierungsflächen: Der Gemeinderat hat ausgewie­
sene Plakatierungsflächen festleget, an denen Rekla­
men durch ortsansässigen Vereine, Parteien und Or­
ganisationen ohne vorgängige Bewilligungseinholung 
angebracht werden dürfen. 

Diese Flächen wurden unter Berücksichtigung der Ver­
kehrssicherheit festgelegt. Eine entsprechende Übersicht 
mit Planeinzeichnungen ist ebenfalls online einzusehen.

•	 Büelstrasse, Parzelle 2806
•	 Dorfstrasse, Parzelle 1926
•	 Weiningerstrasse, bei Bushaltestelle Langwisen,  

Parzelle 2887
•	 Weiningerstrasse, entlang dem Geländer bei  

Bushaltestelle Langwisen, Parzelle 2889
•	 Weiningerstrasse, entlang dem Geländer bei  

Bushaltestelle Sennenbüel, Parzelle 1593
•	 Zürcherstrasse, Parzelle 2071

Das eigenmächtige Anbringen von Plakaten an anderen 
Orten ist ohne Bewilligung nicht gestattet und führt zu 
rechtlichen Konsequenzen.

•	 Plakatgrössen und -gestaltung: Plakate müssen eine 
angemessene Grösse haben, um die Lesbarkeit zu ge­
währleisten und sollten ansprechend gestaltet sein. 
Plakate mit unangemessenen Inhalten werden nicht 
genehmigt.

•	 Dauer der Plakatierung: Bewilligungen zur Plakatie­
rung gelten nur für den festgelegten Zeitraum von 4 
Wochen vor dem Ereignis (Veranstaltung oder Urnen­
gang) bis hin zum Veranstaltungsdatum. Spätestens 
3 Tage nach dem Anlass müssen die Plakate entfernt 
sein. Die Plakate müssen dabei selbständig angebracht 
und abgebaut werden. Bei Nichteinhalten der Fristen 
demontiert die Abteilung Infrastruktur die jeweiligen 
Strassenreklamen unter Verrechnung der Aufwands­
kosten.

•	 Strassenschilder und -lampen: Das Anbringen von 
Plakaten an Strassenschildern und -laternen ist strikt 
untersagt. Diese werden in jedem Fall kostenpflichtig 
entfernt. 

Zusätzlich bietet die Gemeinde das Aushängen von 
Plakaten im A2-Format an 10 Kulturständern im Dorf 
an. Um Plakate an den Kulturständen aushängen zu 
lassen, senden Sie bitte eine Mail mit einem Foto des 
Aushangs und der gewünschten Publikationszeit an 
info@unterengstringen.ch. Wir werden umgehend prü­
fen, ob die Kulturständer zum gewünschten Zeitraum 
frei sind und Ihnen den Aushang bestätigen. Die Plakate 
können dann am Schalter der Einwohnerkontrolle abge­
geben werden. Der Aushang erfolgt durch die Abteilung 
Infrastruktur.

Wir bitten alle Organisationen, Vereine, Parteien und  
weitere Beteiligten, sich an die neue Regelung zu halten, 
um einen geordneten und 
ästhetisch ansprechenden  
öffentlichen Raum in un­
serer Gemeinde zu ge­
währleisten. 

Bei Fragen zum Plakatie­
rungskonzept oder zur 
Umsetzung der Regelung 
steht Ihnen die Abteilung 
Kanzlei gerne zur Verfü­
gung.

Versand der neuen Jodtabletten
Im Oktober / November 2023 beliefert der Bund alle 
Haushalte im Umkreis von 50 km eines Schweizer Kern­
kraftwerks mit Jodtabletten (Kaliumiodid 65 SERB Ta­
bletten). Da auch die Gemeinde Unterengstringen in 
diesem Umkreis liegt, erhalten alle Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Unterengstringen eine 
Packung Jodtabletten per Post zugeschickt – vorsorglich 
und gratis. 

Warum werden die Jodtabletten verteilt?
Bei einem schweren Kernkraftwerkunfall kann unter an­
derem radioaktives Jod in die Umgebung austreten. Die­
ses wird vom Menschen durch die Atemluft aufgenom­
men und reichert sich in der Schilddrüse an. Jodtabletten 
verhindern die Aufnahme von radioaktivem Jod in die 
Schilddrüse. Wichtig: Die Jodtabletten sind eine vorsorg­
liche Massnahme. Sie sind für den Notfall bestimmt und 
dürfen nur auf Anordnung der Behörden eingenommen 
werden! Im Ereignisfall wird die Bevölkerung entspre­
chend alarmiert und informiert.

Was tun mit den alten Jodtabletten?
Seit rund 10 Jahren werden die Jodtabletten in einer vi­
oletten Packung verteilt, zuvor wurden sie in einer roten 
Packung verteilt. Diese alten Jodtabletten können Sie ein­
fach in einer Apotheke oder Drogerie abgeben.

Was tun, wenn jemand keine Jodtabletten erhalten hat?
Falls Sie bis Ende November 2023 keine Jodtabletten er­
halten haben, können Sie auf der Gemeindeverwaltung 
einen Bezugsschein abholen. Mit dem Bezugsschein kön­
nen Sie die Jodtabletten gratis in einer Apotheke oder 
Drogerie im Verteilgebiet beziehen.

Weitere Informationen unter:
www.jodtabletten.ch
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Sturmschäden
Am Samstagmittag, den 29. Juli 2023 wurde Unterengstrin­
gen von einem heftigen, orkanartigen Sturm heimgesucht. 
Der Sturm wütete nicht all zulange aber verursachte grosse 
Schäden an unseren Bäumen auf dem Schulareal sowie 
dem Robinson Spielplatz. Auf dem Spielplatz wurde ein 
grosser Kirschenbaum entwurzelt, welcher beim umfallen 
eine Einzäunung wie auch einen massiven, fest montierten 
Discgolfkorb zerstört hat. Am grossen Ahorn bei der Spiel­
wiese wurde die Hälfte der Baumkrone abgerissen. Leider 
musste dieser aus Sicherheitsgründen ganz gefällt werden. 
Im kleinen Wald hinter dem Singsaal sind 3 Bäume umge­
knickt. Der Grösste, welcher eine Länge von ca. 25 Meter

Christoph Nitschké
Talacherweg 12 • 8103 Unterengstringen
044 750 42 71 
maler@nitschke.ch

seit 1980

hoch war, wurde komplett entwurzelt. Überall waren 
etliche grosse wie auch kleine Äste verteilt und viele 
hingen abgebrochen oder gefährlich hängend in den 
Bäumen. Das Entfernen der Äste und der Bäume konn­
te nur mit grossen Landwirtschaftsmaschinen, Hebe­
bühne und vieler Mannstunden bewältigt werden.  
Die Aufräumarbeiten und das Abführen dauerte rund 
4 Tage. Das Schulareal wie auch der Spielplatz mussten 
schnellstmöglich wieder sicher begehbar sein.
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Invasiven Neophyten eine Abfuhr erteilen, 
aber richtig
Sie sehen schön aus, duften zuweilen betörend doch sie 
schaden der Umwelt. Die Rede ist von invasiven gebiets­
fremden Pflanzenarten, auch invasive Neophyten ge­
nannt. Zu ihnen zählen beispielsweise die Goldrute, das 
Drüsige Springkraut, der Sommerflieder, der Kirschlor­
beer oder der Riesenbärenklau. Aus den Gärten verbrei­
ten sie sich in benachbarte naturnahe Flächen wie etwa 
Wiesen und Wälder und verdrängen dort einheimische 
Arten.

Vielerorts werden invasive Neophyten nun von Privatgärt­
nern und Grundstücksbesitzern zurückgeschnitten, ausge­
rissen und entsorgt. Dabei gibt es jedoch einige Regeln zu 
beachten, denn sonst trägt man unter Umständen sogar 
noch zur weiteren Verbreitung bei.

Hier sind die wichtigsten Regeln beim Entsorgen von  
invasiven Neophyten: 

Regel 1: Samenstände und Ausläufer weg
Viele invasive Pflanzen produzieren jedes Jahr Hunder­
te oder gar Tausende von Samen, die sich leicht mit dem 
Oberflächenwasser oder mit dem Wind verbreiten. Bevor 
es so weit kommt, sollten die Samenstände abgeschnitten 
werden. Am besten macht man das gleich nach dem Ver­
blühen der Pflanze. Ebenso sollte man bei Pflanzen, die 
sich über Wurzeln und Ausläufer vermehren, professionell 
eingebaute Wurzelsperren verwenden und Ausläufer jedes 
Jahr zurückschneiden.

Regel 2: Kein illegales Deponieren von Grüngut
Invasive Arten dürfen nicht am Waldrand oder im Wald 
deponiert werden. Ganz allgemein gilt Grüngut als Abfall 
und das Ablagern von Abfällen ausserhalb von Deponien 
ist verboten. Zudem können Pflanzenteile wie Wurzeln, 
Ausläufer oder manchmal sogar Astabschnitte neu aus­
treiben und zu einer neuen Pflanze heranwachsen. Auf 
diese Weise werden invasive Neophyten in ihrer Ausbrei­
tung gefördert.

Regel 3: Richtige Temperatur wählen
Generell gilt, dass oberirdisches Material wie Stängel 
oder Blätter zu Hause auf dem Kompost entsorgt wer­

den können. Alle vermehrungsfähigen Teile wie Samen, 
Blüten, Früchte, Wurzeln und Ausläufer sollten jedoch in 
eine professionelle Kompostier- oder Vergärungsanlage 
gebracht werden. Durch die dort herrschenden hohen 
Temperaturen wird sichergestellt, dass alle Pflanzentei­
le absterben. Manchmal reicht aber auch das nicht aus. 
In diesen Fällen müssen die Pflanzenteile via Abfallsack 
der Kehrichtverbrennung zugeführt werden. Das betrifft 
die Wurzeln und Ausläufer von Asiatischen Knöterichar­
ten und vom Essigbaum sowie die ganze Pflanze der Am­
brosia, des Riesenbärenklaus und des Schmalblättrigen 
Greiskrauts.

Gartenkompost /  
Feldrand- 

kompostierung

Professionelle  
Kompostierung oder Vergärung / Grün-

abfuhr (keine Feldrand- 
kompostierung)

Kehricht- 
verbrennung

Ambrosia, Riesenbärenklau, Schmalblätt-
riges Greiskraut: ganze Pflanzen

nein nein ja

Asiatischer Stauden-knöterich und  
Essigbaum: Rhizome, Wurzeln 

nein nein ja

übrige invasive Neophyten mit Samen, 
Wurzeln, Blüten oder Früchten

nein ja ja

übrige invasive Neophyten ohne Samen, 
Wurzeln, Blüten oder Früchten

ja ja ja

Beratung, Projektierung und Ausführung von:

•	 Badezimmerrenovationen
•	 Sanitär, Heizungs-Um- und Neubauten
•	 Heizkesselauswechslungen
•	 Prompter Reparaturservice
•	 Wartungs- und Service-Abonnement

für Heizungsanlagen
•	 Boilerentkalkungen

Brunaustrasse 200
8951 Fahrweid

Telefon 044 750 28 28
Telefax 044 750 29 04

Rutz & Co. AG

Vorbereitung Winterdienst:  
Pflanzenrückschnitt
Mit dem kommenden Herbst beginnen im Bereich Werke die Vorbereitungen für den 
Winterdienst. Die Mitarbeitenden sind dabei auf die Unterstützung der Einwohner:innen 
von Unterengstringen angewiesen. Damit die Winterdiensttätigkeiten effizient und er­

folgreich ausgeführt werden können, bitten wir Sie Ihre 
Bepflanzung entlang von Strassen und Trottoirs auf die 
Grundstückgrenze zurückzuschneiden. Gemäss der Ver­
kehrserschliessungsverordnung (VErV) des Kantons Zü­
rich sind Bepflanzungen und Hecken entlang von Stra­
ssen bis zu einer Höhe von mindestens 4,5 Metern, entlang 
von Trottoirs bis zu einer Höhe von mind. 2,65 Meter auf 
die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. 

Max Gublerstrasse
Im Mai konnten wie geplant die Bauarbeiten an der Max Gublerstrasse gestartet wer­
den. In einer ersten Phase wurden die Wasserleitungen welche aus dem Jahr 1967 stam­
men ersetzt.

Nach Abschluss der Arbeiten an den Wasserleitungen begann der Einbau der Fernwär­
meleitungen. Dieser konnte Ende August abgeschlossen werden. Im August starteten 
zudem die Arbeiten an der öffentlichen Beleuchtung sowie die Erneuerung der elektri­
schen Leitungen im Trottoir an der Max Gublerstrasse durch das EKZ.

Noch im September starten die Strassenbauarbeiten. Entgegen den ersten Planungen 
kann der Strassenbau inkl. Belagseinbau noch in diesem Herbst abgeschlossen werden.

Weitere Informationen 
finden sie in folgenden 

Merkblatt:
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Editorial

Liebe Unterengstringerinnen, liebe Unterengstringer

Am 21. August waren auch für die Unterengstringer 
Kinder die langersehnten Sommerferien Geschichte. 
Nachdem Beda Durschei mit einer würdigen und hoch 
emotionalen Feier vom ganzen Schulteam und natürlich 
den Kindern im Juli verabschiedet worden war, wartete 
bereits die neue Schulleitung mit einem topmotivierten 
Lehrteam auf die Kinder.

Neu in diesem Schuljahr ist, dass der Kindergarten Erd­
brust wegen rückläufiger Anzahl Kinder temporär ge­
schlossen ist. Der längere Schulweg ist für die Kinder 
aus diesem Quartier und bestimmt auch für deren Eltern 
eine Herausforderung. Bis dato habe ich aber noch von 
keinen unüberbrückbaren Hindernissen gehört. Und 
die Kinder werden ja mit jedem Tag älter und körper­
lich fitter. 

Ist die Zahl an Kindergartenkindern auch rückläufig, 
so ist sie es in der Primarschule keineswegs. So musste 
sich das Lehrteam zu Schuljahresbeginn mit 16 neu zu­
gezogenen Kindern beschäftigen. Es sind vor allem die 
beiden ersten Klassen, welche mit ihrer Anzahl Kindern 
die Richtgrösse des Kantons überschreiten. Dieser Tatsa­
che werden wir auf irgendeine Art und Weise Rechnung 
tragen müssen. 

Nichts desto trotz wurden die Kinder von der neuen 
Schulleitung im Rahmen einer gelungenen Feier in der 
Primarschule willkommen geheissen. Anlässlich dieser 
Begrüssung wurden aber auch die neuen Lehrperso­
nen vorgestellt. Es sind dies Ester Bühler, welche eine 
3. Klasse unterrichtet, Viviana D’Agrosa, welche die an­
dere 3. Klasse übernimmt, Laura Cassal, welche eine 4. 
Klasse übernimmt, Daniela Keller, welche das Fach TTG 
(Textiles und Technisches Gestalten) unterrichtet sowie 

Kim Muntwyler, welche das Fach Französich sowie DaZ 
(Deutsch als Zweitsprache) unterrichtet. Nicht vergessen 
will ich natürlich Ukë Balaj, unseren neuen Hauptschul­
leiter. Sie alle haben sich bereits in der letzten Ausgabe 
der Unterengstringer Nachrichten vorgestellt. Dane­
ben haben wir mit Berivan Kuhn eine neue Zahnfee, 
und der Zivildienstleistende in diesem Schuljahr heisst  
Louis Schraner.

Die Schulpflege ist fast ein wenig stolz, dass es der Schule 
Unterengstringen einmal mehr gelungen ist, nur quali­
fiziertes Lehrpersonal anzustellen. Wir sind überzeugt, 
dass wir mit dem neu zusammengestellten Team die 
Herausforderungen des aktuellen Schuljahres meistern 
werden.

In diesem Sinne grüsse ich Sie freundlich

Ihr Schulpräsident Beat Fries

Verabschiedung 6. Klasse

Impressionen aus der 6. Klass-Verabschiedung Ende Schuljahr 2023/24
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Znüni-Überraschung für Herrn Durschei, unseren Schulleiter

21 Tage bis zum kleinen Wunder

Diese Idee begeisterte die Kindergarten-DaZ-Kinder von 
Anfang an – voller Elan bereiteten wir über mehrere Wo­
chen die Znüni-Überraschung für Herrn Durschei vor. 
Wir studierten ein selbst geschriebenes Znüni-Lied ein, 
das mit Rasseln, Tanzschritten und glänzenden Cheerlea­
der Pom Poms vorgeführt werden sollte. Zusätzlich wurde 
ein Znüni-Rap geübt und mit Klatschrhythmus begleitet.

Dann bemalten wir eine selbst getöpferte Teetasse, verzier­
ten eine Teeschachtel, illustrierten ein Tischset und be­
gannen mit dem Backen von Buchstaben. Da neben dem 
süssen Gebäck auch noch etwas Gesundes dabei sein sollte, 
schnitzten die DaZ-Kinder Gemüseautos und bereiteten 
frische Fruchtspiesse vor. Und schliesslich übten sie Tex­
te ein, damit sie den Znüni mit ihren eigenen Worten an 
Herrn Durschei übergeben konnten.

Die Znüni-Überraschung wurde ein bunter, fröhlicher An­
lass im Freien auf einem Regenbogen vor dem Eingang 
zum Schulhaus Büel B. Die Kinder waren mächtig stolz 
darauf. Ein DaZ-Schüler meinte beherzt und mit voller Be­
friedigung: «Ich war mir sicher, dass wir Ihnen, Herr Dur­
schei, eine Freude machen können.» Somit war das Ziel er­
reicht: ein strahlender Schulleiter und zufriedene Kinder!

Franziska Ehrengruber, DaZ-Lehrperson

Auf einem Bauernhof im Emmental besorg­
te ich mir am letzten Tag der Frühlingsferien 
zehn befruchtete Hühnereier der Zwergwy­
andotten-Rasse. Diese wurden dann ab dem 
ersten Schultag nach den Ferien in einem 
Brutkasten ausgebrütet. Im DaZ-Unterricht 
verfolgten die Kinder mit Neugierde die Ent­
wicklung der heranwachsenden Küken. Zu 
Beginn jeder DaZ-Stunde durfte zur Visua­
lisierung jeweils ein neues Plastik-Ei geöffnet 
werden, das für jeden der 21 Tage bis zum 
Schlüpfen das Innenleben eines Hühnereis 
illustriert. Voller Vorfreude eiferten wir alle 
dem Schlüpftag entgegen, denn dann durf­
ten die DaZ-Kinder die kleinen Küken bei 
mir Zuhause besuchen. Was war das für eine 
Freude, so ein kleines weiches, flauschiges Küken in den Händen zu hal­
ten! Und was für ein Erlebnis, den Küken beim Trinken und Körner picken 
zuzuschauen und ihrem süssen Piepen zu lauschen! Beim Küken-Besuch 
entstanden zudem mit Stift und Papier wunderbare Illustrationen.

Ihre Eindrücke vom Besuch bei den Küken trugen die DaZ-Kinder in ih­
rer Kindergartenklasse vor. Dies passte perfekt, da alle Kinder zuvor am 
Thema Bauernhof gearbeitet hatten. Und zuletzt durfte ich der ganzen 
Gruppe noch einen Ausflug in den Hühnerhof ankünden, wo die ausge­
brüteten Küken ihr neues Zuhause finden sollten (siehe separater Artikel).

Franziska Ehrengruber, DaZ-Lehrperson
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Die Elektroinstallations-Firma in ihrer Nähe

Rietstrasse 1	 • 8103 Unterengstringen
Zürcherstrasse 146	 • 8953 Dietikon

Tel. 044 743 90 90
info@elektroschleuniger.ch	 www.elektroschleuniger.ch

Gesucht Elektroinstallateur/in EFZ
Offene Lehrstelle für 2023

Ein Morgen im Hühnerhof

Tagesstrukturen

Seit zwanzig Jahren betreue ich den Hühnerhof im Ge­
meinschaftszentrum Schindlergut in Zürich mit. Die 
Hühner, die wir nach den Frühlingsferien als Küken im 
DaZ-Unterricht begleitet hatten, durften nun in diesen 
Hühnerhof umsiedeln. Was für eine tolle Gelegenheit um 
einen Morgen mit der ganzen Kindergartenklasse von 
Frau Bähler im Hühnerhof zu verbringen! Am 6. Juli war 
es dann so weit, und die Klasse machte sich mit dem Bus 
auf zum Hühnerhof in Zürich. Dort angekommen, entroll­
ten die Kindergartenkinder neugierig ihre Lose, welche 
ihnen folgende Aufgaben zuteilten:

•	 Misten und Nester frisch machen
•	 Eier aus den Nestern nehmen
•	 Legehennen-Mehl auffüllen
•	 frisches Wasser geben
•	 Hühner füttern
•	 Vogel- und Schlangeneier bestimmen
•	 Hühner skizzieren
•	 Küken im abgegrenzten Gehege beobachten

Alle Aufgaben wurden mit Elan erledigt. Danach durften 
die Kinder ein Huhn im Arm zu tragen versuchen – das 
war mit Abstand die beliebteste Aufgabe!

Nach einer eifrigen Arbeitsstunde ertönte der Pfiff fürs 
Znüni-Essen. Ich hatte für jedes Kind ein buntes, hart ge­
kochtes Ei mitgebracht. Und schon ging es los mit dem 
Eier tütschen.

Die Zeit ging viel zu 
schnell vorüber… Beim 
Zusammenpacken er­
tönte plötzlich ein auf­
geregtes Gackern aus 
dem Hühnerstall. So­
fort war ein DaZ-Schü­
ler fest davon über­
zeugt, dass ein Ei gelegt 
wurde, und machte 
sich auf zum Hühner­
stall! Und prompt kam 
er ein paar Minuten spä­
ter voller Begeisterung 
mit einem warmen Ei 
in Händen heraus. «Ich 
bin ein Hühner-Exper­

te!» meinte er voller Stolz. Zurück in Unterengstringen 
erhielt jedes Kind als kleine Erinnerung an diesen erleb­
nisreichen Morgen ein ausgeblasenes Wachtelei mit nach 
Hause.

Franziska Ehrengruber, DaZ-LehrpersonText

Liebe Unterengstringerinnen und Unterengstringer

Die emotionsgeladenen ersten Wochen nach den Som­
merferien sind vorbei, die Tagesstruktur Unterengstrin­
gen kann mit Freuden sagen, dass wir gut gestartet sind. 
Mit einer stets wachsenden Zahl an KindergärtnerInnen 
und SchülerInnen zwischen 80 und 100 Kindern pro  
Tag (Ausnahme Mitt­
woch), können wir sa­
gen, dass sich alle gut 
an die Betreuung ge­
wöhnt haben und be­
reits neue Freund­
schaften entstanden 
sind. 

Die Stimmung ist 
friedlich, harmo­
nisch und manchmal 
auch hektisch. Die 
neuen Projekte; die 
Frühbetreuung und 
die Ferienbetreuung, 
konnten auch star­
ten. Mit grosser Auf­
regung zählen wir die 
vielen Anmeldungen 
und freuen uns auf 
den Start in der zwei­
ten Herbstferienwo­
che. An dieser Stelle 
möchten wir noch­
mals erwähnen, dass 
es weitere Plätze zur 
Verfügung hat.

Dieses Jahr ist besonders der Mittagstisch bei vielen El­
tern beliebt, deshalb gibt es für die Früh-/ und Nachmit­
tagsbetreuung noch viele weitere Plätze. Wir würden uns 
um weitere Anmeldungen freuen und hoffen, dass alle 
Familien im neuen Lebensabschnitt gut starten konnten.

Mit besten Grüssen verbleibend, das Tagesstruktur-Teamt
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Der Schulleiter wird mit dem Helikopter zur Schule geflogen

Am 13. Juni 2023 wurde der immer freundliche, char­
mante und sportliche Schulleiter Beda Durschei von der 
Schule Büel in Unterengstringen verabschiedet. Nach 12 
Jahren an unserer Schule wurde er pensioniert. 

Am Morgen des Abschieds wurde er von Frau Schmidt 
mit verbundenen Augen zum Parkplatz geführt, wo sei­
ne beiden Freunde und Frau Bonetti auf ihn warteten. 
Für Herrn Durschei war das eine grosse Überraschung, 
da er nicht wusste was ihn erwartete. Frau Bonetti fuhr 
dann mit ihnen zum Flughafen, wo bereits ein Helikop­
ter bereitstand. Der Pilot flog den Helikopter über alle 
Schulen, an denen Herr Durschei jemals gearbeitet hat­
te. Nur nach Ghana hat es nicht gereicht. 

Während Herr Durschei und seine Freunde den Flug ge­
nossen, hat man sich in der Schule auf den Weg gemacht, 
um bei der Landung auf dem Feld zwischen dem Chrie­
sihoger und der St. Niklausstrasse in Unterengstringen 
dabei zu sein. Jubelnd und freudig wurden sie von der 
ganzen Schule empfangen.

Nach der Landung gab es eine Abschiedsfahrt. Auf dem 
Leiterwagen wurde er zum Schulhaus zurückgezogen. 
Der Umzug wurde von den Tambouren angeführt. Bei 
der Schule angekommen war schon der rote Teppich 
ausgerollt. Es wurde für Herrn Durschei gesungen und 
vom Schülerrat hat er gute Wünsche mit auf den Weg 
bekommen. Zum Schluss bekam er einen Gutschein im 

Wert von Fr. 1111.- überreicht für seine Schulprojekte 
in Afrika.

Wir wünschen Herrn Durschei alles Gute und sind sicher, 
dass er auch seine neuen Projekte und Aufgaben mit Bra­
vour meistern wird.

Aus der Begafö: Aras, Chloé, Eliah, Inola, Lara, Lauren, 
Michele, Niklas, Semin und Tom
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Glacé-Quiz vor den Sommerferien in der Bibliothek

Öffnungszeiten:	 Mo – Fr 13.30 – 19.00 Uhr 		 Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Schulanlage Büel, 8103 Unterengstringen 
bibliothek@unterengstringen.ch, unterengstringen.biblioweb.ch, 044 750 44 77

TREFF  BIBLIOTHEK 

220 Quiz-TeilnehmerInnen, 220 Glace verteilt. 

Drei Tage lang ging es in der Bibliothek zu und her wie 
im «Hölzigen Himmel».

Alle Kinder durften mitmachen. Die Kleinsten bekamen 
die Aufgabe, ein Bilderbuch zu finden, z.B. Globi, oder ein 
Buch mit einem Hund, Bären, Feuerwehr usw.

Die Erstleser suchten aus einer Kiste ein bestimmtes Buch 
und lösten die Aufgabe: Wie viele Flugzeuge zählst du auf 
Seite xy, wie heisst der Junge mit dem lustigen Harbüschel?

Dann wurde es immer schwieriger: Suche im Regal das 
Buch xy, vom Autoren xy, liess Seite xy: Was war unter dem 
Kissen versteckt und wer erkannte den Dieb?

Bravo, ihr habt das alle super gemacht!
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Klosterübung der Feuerwehr Engstringen am Mittwoch, 12. Juli 2023

 Ein Beispiel aus unserer Arbeit / Thema Hilflosenentschädigung

Gerne geben wir Ihnen einen kleinen Einblick in unse­
re Arbeit und die gute Zusammenarbeit mit der Spitex.

Der Fall
Frau R. von der örtlichen Spitex hat uns mit dem Ehepaar 
Muster vernetzt. Herr Muster meldet sich am nächsten Tag 
telefonisch bei der Anlaufstelle.

Herr Muster leistet gerade unzählige Stunden an Betreu­
ung, Pflege und administrativen Arbeiten für seine Part­
nerin Frau Muster. Er meistert den Alltag trotz der Pfle­
gebedürftigkeit der Gattin prima, auch dank der Spitex. 

Stefanie Barbudo 
Fachmitarbeiterin

June Saladin 
Fachmitarbeiterin

Die Zuschauer stehen bereit, als um 19.15 Uhr das erste  
Feuerwehrauto die Chlosterstrasse herunterfährt. Ein 
Lager der Holzschnitzel für die Heizungsanlage zeigt eine 
Rauchentwicklung. Zudem gibt es einen Anlass im Nach­
bargebäude, so werden viele Rettungen erwartet.

Der Einsatzleiter weiss nicht um was es geht. So kommt 
Philippe Leuzinger auf den Schadensplatz, verschafft sich 
einen Überblick und bestimmt seinen Standort. 

Schnell werden Verantwortungsbereiche verteilt und Ju­
lio versichert den rufenden und eingesperrten Personen, 
dass die Hilfe via Leitern kommt.

Es kommen immer mehr Feuerwehrleute, um Philippe 
bei diesem Szenario zu unterstützen. Obwohl eine Frau 
hysterisch um Hilfe ruft und immer wieder herumrennt, 
agieren die AdF ruhig und konzentriert.

Der Sammelplatz wird definiert, ein Sichtschutz gegen 
Schaulustige wird aufgestellt, 

und auch ein Sammelplatz für Gerettete mit Betreuung 
durch die Feuerwehr wird eingerichtet. 

Die Verkehrsgruppe der Feuerwehr Engstringen sperrte 
vorübergehend grossräumig um den Schadensplatz, so 
ist es möglich mit Blaublicht anzufahren und keine Zu­
schauer sind in Gefahr. Sobald die Feuerwehrautos an 
ihrem Platz stehen, wird der Verkehr ins Kloster via Un­
terengstringen wieder freigegeben. Uns ist es wichtig, die 
Autofahrer so wenig wie möglich einzuschränken. 

Die Gebäude werden mit einem Lüfter «entraucht», der 
Brände in der Heizung und im Haus unter Kontrolle ge­
bracht. 
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Am Schluss der gelungenen Übung richtet der Komman­
dant der Feuerwehr Engstingen, Michi Egli noch einige 
Worte an die Mannschaft sowie an die Zuschauer. 

Urs Muntwyler, Wehrvorstand, und Priorin Irene des Klos­
ters bedanken sich ebenso. 

Die Bilanzierung durch Mischa Felt, Feuerwehr Gerolds­
wil, fällt gut aus. Er lobt die Rettungen und Personen­
betreuung, das Knowhow der Mannschaft sowie die Be­
fehlsgebung. 

Schliessen möchte ich mit den Worten von Priorin Irene: 
«Ihr leistet einen bewundernswerten Einsatz, ganz egal 
welches Wetter gerade herrscht. Ihr seid da für die Sache. 
Wunderbar dies zu spüren!»

Und dennoch fehlt die Energie und das Wissen für die 
einen oder anderen Sachen. 

Frau M. hätte nämlich Anrecht auf Hilflosenentschädi­
gung, da sie schon seit über einem Jahr Hilfe von ihrem 
Ehemann und Drittpersonen benötigt. Doch Herr M. ist 
mit den alltäglichen Arbeiten so ausgelastet, dass das Aus­
füllen des Formulars wie ein unüberwindbares Hindernis 
erscheint.

Unsere Arbeit
Die Anlaufstelle Gesundheit und Alter nimmt sich in  
solchen Fällen gerne Zeit, um das Formular gemeinsam 
auszufüllen. Wir stellen die richtigen Fragen und ma­
chen, wenn nötig, unterstützende Telefonanrufe dazu, 
sodass der Antrag schnell der SVA Zürich zugestellt wer­
den und die finanzielle Unterstützung gutgesprochen wer­
den kann. 

Das Ergebnis
Die SVA Zürich hat den Antrag bewilligt und Herr und 
Frau Muster erhalten nun auf Grund des Pflegebedarfs 
zusätzlich CHF 613.- monatlich.

Sind Sie selbst von einer Krankheit oder Behinderung be­
troffen und benötigen Sie täglich Unterstützung? Oder 
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sind Sie Angehörige/r einer solchen Person? Gerne bera­
ten wir Sie zum Thema der Hilflosenentschädigung und 
vielen weiteren Anliegen rund um Gesundheit und Alter. 

Kontakt
043 455 10 17 (Mo – Do 8.00 – 12.00 Uhr)
beratung@gesundheit-limmattal.ch

Weitere Informationen und Tipps finden Sie auf unserer 
Website:
www.gesundheit-limmattal.ch
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Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
Für Ihre Anliegen: 043 455 10 17
www.gesundheit-limmattal.ch

Wie Sie bei Krankheit, 
Behinderung und Unfall Ihr 
Leben meistern

Fahrdienst Weiningen und  
Unterengstringen 

Einsatzleitung: Esther Müller
Telefonnummer 079 577 68 47
Montag – Freitag:	08.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
ansonsten ist die Combox aktiv und wird regelmässig abge-
hört und beantwortet.

Der Fahrdienst Weiningen – Unterengstringen hilft Menschen mit einge­
schränkter Mobilität, ihre Unabhängigkeit und Lebensqualität zu bewahren. 
Der Weg zum Arzt oder in die Therapie kann mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
beschwerlich oder plötzlich unmöglich sein. 

Unsere Fahrerinnen und Fahrer holen Sie zu Hause ab, helfen Ihnen auf Wunsch beim 
Ein- und Aussteigen, begleiten Sie zu Ihrem Termin und fahren Sie auch wieder heim. 

Wie funktioniert der Fahrdienst?
Sie reservieren die Fahrt mindestens drei Arbeitstage im Voraus (ausgenommen  
Notfälle).

Zur Deckung der Kosten der Fahrerin oder des Fahrers bezahlen Sie eine Pauschale (in 
bar). Für eine Begleitperson ist die Fahrt unentgeltlich.

Neu haben wir ein Fahrzeug für Rollstuhltransporte in unserem Angebot.
Unterstützt werden wir durch die Gemeinden Weiningen, Gemeinde Unterengstringen 
und das Seniorenzentrum Im Morgen Weiningen

 

Vor 19 Jahren: 

Wir zeigen, was aus uns geworden ist am 25.November 2023 im 

Gemeindesaal Büel, Unterengstringen. 

  18:30 Uhr laden wir zum gra�s Jubiläums Apéro ein 
  19:00 Uhr Nachtessen 
  20:00 Uhr Konzert beginnt 
  Anschliessend ans Konzert Barbetrieb 

Weitere Infos zu uns und zum Konzert findest du auf: 

www.kmlimma�al.ch 
 

 

Heute: 
 

20 Jahre Kreismusik Limmattal 

Quelle Limma�aler Zeitung 

Szenen, die das Leben schrieb…
von Cristina Sobhy

Begegnungen

Der Kanton Zürich zählt über 1,5 Millionen EinwohnerInnen, in der Schweiz leben 
bald 9 Millionen Menschen und unser Planet wird von über 8 Milliarden Erdenbürge-
rInnen bevölkert.

Und trotz dieser gigantischen Zahlen begegnen wir in unserem ganzen Leben nur 
einem winzigen Bruchteil all dieser Personen. Die Anzahl an engen Freunden und 
guten Bekannten beschränkt sich in der Regel sogar auf eine zweistellige Ziffer. 

Warum ist das so? Wie wird entschieden, welche Individuen ich kennenlerne und wel-
che mir für immer unbekannt bleiben? Ist es ein Zufallsgenerator, der macht, dass 
ich genau mit jener Person an einem Kurs ins Gespräch komme, die in meinem Leben 
noch eine wichtige Rolle spielen wird? Oder sind Bekanntschaften vorherbestimmt 
und es war nur eine Frage der Zeit, bis ich im Ausland meinem Mann begegnen wür-
de? 

Ob Zufall oder Schicksal, da scheiden sich die Geister bekanntlich. Tatsache bleibt 
jedoch, dass unser Leben aus zahlreichen Begegnungen besteht. Manche eher kurz, 
aber dafür nicht zwingend weniger intensiv. Andere dauerhaft über viele Jahre hin-
weg. Auch ganz flüchtige Begegnungen können einen bleibenden Eindruck hinterlas-
sen oder uns bestenfalls sogar zu einem mutigen Schritt inspirieren.

Haben Sie sich nie überlegt, was für einen Menschen Sie kennenlernen würden, wenn 
Sie den Pendler neben sich im Zug einfach ansprächen? Welche wichtigen Erfahrun-
gen Sie durch ihn machen könnten? Vielleicht verpassen Sie ja die Freundschaft Ihres 
Lebens, weil Sie die Initiative nicht ergreifen…

Jede Person, die aus den 8 Milliarden Menschen ausgewählt wird, um uns für eine 
bestimmte Zeit zu begleiten, verändert unweigerlich unser Leben und bereichert es 
auf ihre ganz spezielle Art. Auch «negative» Bekanntschaften haben bei näherer Be-
trachtung durchaus ihr Gutes: Nach einer gescheiterten Beziehung ist man vielleicht 
der Meinung, es wäre besser gewesen, diesem Menschen gar nie begegnet zu sein 
und sich auf diese Weise unendlich viel Herzschmerz zu ersparen… aber gleichzeitig 
hätte man dann auch auf zahlreiche wunderbare, enthusiastische Momente verzich-
ten müssen!

Wenn ich es mir recht überlege, gab es in meiner Vergangenheit auch Menschen, mit 
denen ich eine Zeit lang eng befreundet war, zu denen der Kontakt jedoch irgend-
wann ohne besonderen Grund einfach einschlief. Oder ich hatte Bekannte, von denen 
ich mich bewusst zurückzog, weil sie mich verletzten oder sich in Richtungen entwi-
ckelten, die ich nicht gutheissen konnte. Auch von diesen Lebensabschnittsfreund-
schaften habe ich etwas lernen oder mitnehmen können.

Ach übrigens: Ich freue mich, dass Sie die Begegnung mit meinen Zeilen eingegangen 
sind. Ich hoffe, Sie dadurch zum Nachdenken über die Menschen in Ihrem eigenen 
Leben angeregt zu haben. 

Ich werde mir auf jeden Fall die Zeit nehmen, den wichtigen Personen in meinem 
Leben wieder einmal ganz bewusst meine Zuneigung auszudrücken, indem ich ihnen 
sage: «Schön, dass ich genau dir begegnen durfte!»

Immer gut informiert!
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SM Aerobic 2023 in Dietikon 

Nachtmarsch der ersten Oberstufe / 27.6.2023

Schon Wochen zuvor war der Nachtmarsch ein grosses Thema unter den 
Schülerinnen und Schülern der ersten Klassen gewesen. Kein Wunder, es 
war ja auch ihr erster an der Oberstufe. Mit 110 teilnehmenden Schülern 
wurde ein neuer Rekord erzielt. Das war zu erwarten gewesen, denn erst­
mals zogen Schülerinnen und Schüler aus insgesamt sieben – und nicht 
wie bisher sechs Klassen – los. 

Das Wetter meinte es gut mit uns: keine Wolken, nicht zu heiss, auch nicht 
zu kühl, ein Mond, der für eine gewisse Beleuchtung sorgte. Und vor allem 
keine Gewittergefahr! Den begleitenden Lehrkräften war’s auch recht so.

Kurz vor 20 Uhr ging’s also los. Start war der Bahnhof Baden. Schon bald 
wurde klar, dass viele Schüler ein hohes Tempo im Sinne hatten. Irgend­
wann wollte man eben doch zu Hause sein. Ausserdem sollten natürlich 
auch nicht die Eltern erst um 2 Uhr für den Abholdienst aus den Federn 
gerissen werden. Das war ein sehr sozialer Gedanke. Mit ordentlichem 
Tempo sauste die Truppe daher durch den Tüfels-Chäller mit seinen dro­
henden Felsen. Für Angstgefühle hatte man aber keine Zeit. Noch nicht.

Auch der längere Anstieg zum Rüsler bremste nur wenige. Oben auf dem 
Heitersberg gab es dann eine erste etwas längere Pause. Doch einige konn­
ten es kaum erwarten, gleich wieder loszustürmen. 15 Minuten Pause sind 

ja auch mehr als genug. Und weiter ging’s! Nach 23 Uhr wurde es dann 
erstmals wirklich dunkel, erst recht in den paar Waldpassagen, in denen 
einige Herren dann auch gerne ihre lieben Mädchen erschrecken woll­
ten. Ein Verhalten, das zu jedem normalen Nachtmarsch ja auch gehört. 
Irgendwann war genug Schrecken verbreitet, nun glänzte bereits der Ae­
gelsee rechts am Weg. Zwar wurden jetzt viele Handys in Taschenlampen 
umfunktioniert, doch wirklich brauchte man diese nicht. Kurz vor Mitter­
nacht verliessen die letzten die letzte Waldpassage und sahen plötzlich die 
nahen Lichter von Dietikon vor sich. Das gab allen nochmals viel Schub, 
auch wenn der viele Asphalt seine Wirkung auf Füsse und Gelenke nicht 
verfehlte. Endlich war der Moment da, wo man den Eltern ausrichten konn­
te, dass man jetzt gleich am Bahnhof Dietikon ankomme und sofort abge­
holt werden wolle. Und so geschah es auch. Wenige Minuten nachdem die 
Truppe den Bahnhofvorplatz in Dietikon erreicht hatte, waren schon die 
meisten weg. Einige fanden zu Hause noch kurz Zeit für eine Dusche, an­
deren sanken gleich ins Bett, aber alle freuten sich darauf, am nächsten 
Morgen tüchtig ausschlafen zu können.

Für die Oberstufe Weiningen: Peter Nef

Die Schweizer Meisterschaften Aerobic gehören zur 
Kategorie der «Top Events» des Schweizerischen Turn­
verbands. Im Jahr 2023 findet der Event am 28. und 
29. Oktober in der Stadthalle Dietikon statt und wird 
vom Turnverein Weiningen organisiert. 

Der Turnverein Weinigen nimmt seit vielen Jahren 
jährlich an der SM Aerobic teil und hat sich entspre­
chend vor einigen Jahren entschieden, der Aerobic-
Welt etwas zurückzugeben. So ist ein Organisationskomitee des Vereins seither in die 
Planung und Organisation der diesjährigen SM involviert. 

Am Wettkampfwochenende finden am Samstagnachmittag Vorrunden der Kategori­
en «Jugend», «3er- bis 5er-Teams», «Paare» und «35+» statt. Am Sonntagmorgen star­
ten die Teilnehmenden der Kategorie «Aktive» in ihren Wettkampf. Das Highlight des 
Wettkampfwochenendes sind aber ganz klar die Finalwettkämpfe aller Kategorien am 
Sonntagnachmittag, bei welchen Choreographien auf höchstem Niveau gezeigt werden.

Über das ganze Wochenende starten rund 1’000 Turnerinnen und Turner in knapp 
100 Teams aus der ganzen Schweiz und es wird mit ca. 3›000 Zuschauerinnen und Zu­
schauern gerechnet. Der Turnverein Weiningen sowie die teilnehmenden Vereine freu­
en sich, viele Fans und Besucherinnen und Besucher aus der Region an der SM will­
kommen zu heissen.

Hier noch ein paar Schülerkommentare und Antworten:

«Hattest du im Dunkel Angst gehabt?»

«Ich? Angst? Nein, ich habe keine Angst vor Bären 
und Wölfen, vor Werwölfen aber schon. Blöderwei-
se hat meine Schwester gestern Abend von denen er-
zählt. Das hätte sie besser unterlassen!»

«Kommst du nächstes Jahr wieder?»

«Klar doch. Ich hoffe sogar, dass der nächste Nacht-
marsch noch etwas länger dauert. Dann habe ich 
noch mehr Zeit zum  Tratschen. Fünf Stunden sind 
halt schon etwas wenig.»

«Und kommst auch du nochmals mit?»

«Ganz gewiss sogar. Ich wollte die ganze Zeit S. B. 
erschrecken, doch habe ich sie im Dunkeln nicht ge-
funden. So ein Aerger! Das muss ich nächstes Mal 
besser machen.»

«Hat dir etwas nicht gefallen?»

«Oh ja, diese Mist*-Stechmücken. Viermal haben sie 
ich am linken Bein erwischt. Die sind noch schlim-
mer als die Jungs, die uns im Wald erschrecken woll-
ten. Aber jetzt habe ich eine Entzündung am Bein. 
Na ja, ich will ja später mal Aerztin werden.» 
(* eigentlich hat sie «Scheiss» gesagt)
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17:00
Ref. Kirche Weiningen

Uhr

Anschliessend Apéro
Kollekte zur Deckung der Unkosten

Sonntag, 22. Oktober 2023

präsentiert

Neue
Orge Weiningen

Cornelia & Madleina Messerli

Caroline Ott

Cornelia & Madleina Messerli

Caroline Ott

Jackie RubiJackie Rubi

W. A. MozartW. A. Mozart
Sie hören ein mozärtliches Konzert mit originalen

Mozart Kirchensonaten und berühmte Bearbeitungen

Violinen und Violoncello

Orgel

.

Sennenbüelfussweg 8 • 8103 Unterengstringen

orgel-weiningen.ch • info@orgel-weiningen.ch

Neue
Orge Weiningen

Vorname ______________    Name     _______________

E-Mail _____________________________________

Strasse _____________________________________

Sonntag, 4. Juni 2023, 17:00

Cornelia und Madleina Messerli, Violinen • Caroline Ott Cello • Jackie Rubi, Orgel

weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  www.orgel-weiningen.ch

unterstützen Sie das kulturelle Geschehen in der Kirche Weiningen

Als Mitglied erhalten Sie unsere Vorträge mit anschliessendem Apéro und Konzerteinladungen kostenlos
und Sie unterstützen damit die musikalische und kulturelle Entwicklung in Weiningen.

Datum _____________________________________

Sonntag, 10. September 2023, 17:00

Kommentiertes Orgelkonzert mit Andreas Jost, Grossmünster Organist

Kommentiertes Konzert mit Heinz Girschweiler-Schaniel, Trompete • Pieder Jörg, Orgel

Besinnliche und virtuose Adventsmusik

***********************************************************************

Sonntag, 22. Oktober 2023, 17:00

Sonntag, 3. Dezember 2023 , 17:00

Werden Sie Mitglied in unserem Verein

mit Ruth Bischofberger, Flöten • Willibald Guggenmos, Orgel

Die Mitgliedschaft im Verein kostet pro Jahr und Person CHF 50.00

PLZ/Ort _____________________________________

Anrede ______________

Allerlei «Mozärtliches» für Orgel und Streichertrio

Familiensache!

Cornelia spielte über 25 Jahre im Tonhalleorchester Zürich und in verschiedenen Ensembles. Als ihre Kinder grösser wurden, entdeckte sie
das Unterrichten und hat seit einigen Jahren eine Geigenklasse an der Musikschule Knonauer Amt. Eine ihrer ersten Schülerinnen war ihre
Tochter Madleina. Madleina studiert heute Sozialpädagogik und macht in ihrer Freizeit viel Musik. So singt sie in einer Band, spielt auch
Gitarre und Ukulele und komponiert eigene Songs. Ein grosses Hobby ist die Pfadi, wo sie als Leiterin tätig ist.

Jackie Rubi, d´Wundertüte vom Verein «neue Orgel Weiningen» muss nicht mehr vorgestellt werden. Sie freut sich auf dieses

Konzert und vor allem auf die Zusammenarbeit mit den drei Mädels.

Informationen Jahresprogramm • Mitglied werden.•

Die Mutter der beiden Schwestern Cornelia und Caroline ist Organistin und Cembalistin und so wuchsen die Geschwister in einem
musikalischen Umfeld auf. Nach der Matura studierten beide Musik an der Musikhochschule in Zürich bei Thomas Füri und Walter Grimmer.
Für Caroline war von Anfang an die musikpädagogische Arbeit in ihrer ganzen Bandbreite für Erwachsene und Kinder das Wichtigste. Sie
unterrichtet sie seit vielen Jahren an der Musikschule Konservatorium Zürich.

17:00
Ref. Kirche Weiningen

Uhr

Anschliessend Apéro
Kollekte zur Deckung der Unkosten

Sonntag, 3. Dezember 2023

präsentiert

Neue
Orge Weiningen

Ruth BischofbergerRuth Bischofberger
Konzertflöte, Holzquerflöte, Altquerflöte, Bassquerflöte

Piccolo, Chinese Dizi, Native American Flutes

Willibald GuggenmosWillibald Guggenmos
ehem. Domorganist der Kathedrale St. Gallen

WinterzauberWinterzauber
Sie hören Werke aus der romantischen und

klassischen Musik für Orgel und Flöte

.

Sennenbüelfussweg 8 • 8103 Unterengstringen

orgel-weiningen.ch • info@orgel-weiningen.ch

Neue
Orge Weiningen

Ruth Bischofberger erwarb nach der Matura das Leh und Orchesterdiplom und das Konzertfach mit Auszeichnung. Zahlreiche

internationale Meisterkurse und ein Nachdiplomkurs in Improvisation ergänzen ihre Ausbildung. Neben ihrem Spiel auf der Konzertflöte
faszinieren sie das Klingen auf Holzquerflöten verschiedener Epochen, auf der Altquerflöte ebenso wie auf der Bassquerflöte. Im
Nordwesten Amerikas erhielt sie wichtige Impulse für ihr Spiel auf den Native American Flutes. Sie studierte Bambusquerflöten „Dizi“ bei
einem alten Meister in Shanghai. ist dank ihrer profunden und breiten stilistischen Kenntnis viel gefragte
Kammermusikerin und Solistin. Als Pädagogin gibt sie ihr Wissen in ihren Querflötenklassen an de Kantonsschulen am Burggraben und
am Brühl St.Gallen sowie an der Musikschule St.Gallen weiter.

r-

Ruth Bischofberger
n

Sonntag, 4. Juni 2023, 17:00

Cornelia und Madleina Messerli, Violinen • Caroline Ott Cello • Jackie Rubi, Orgel

Sonntag, 3. Dezember 2023 , 17:00

mit Ruth Bischofberger, Flöten • Willibald Guggenmos, Orgel

weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  www.orgel-weiningen.ch

**********************************************************************
Werden Sie Mitglied in unserem Verein
unterstützen Sie das kulturelle Geschehen in der Kirche Weiningen

Sonntag, 10. September 2023, 17:00

Die Mitgliedschaft im Verein kostet pro Jahr und Person CHF 50.00

Kommentiertes Konzert mit Heinz Girschweiler-Schaniel, Trompete • Pieder Jörg, Orgel

Als Mitglied erhalten Sie unsere Vorträge mit anschliessendem Apéro und Konzerteinladungen kostenlos
und Sie unterstützen damit die musikalische und kulturelle Entwicklung in Weiningen.

Informationen Jahresprogramm • Mitglied werden.•

Sonntag, 22. Oktober 2023, 17:00

Besinnliche und virtuose Adventsmusik

Kommentiertes Orgelkonzert mit Andreas Jost, Grossmünster Organist

Willibald Guggenmos wurde 1957 in Friedberg/Bayern geboren. Seine erste feste Anstellung als Organist erhielt er bereits im

Alter von 10 Jahren. Das Studium absolvierte er an den Hochschulen für Musik in Augsburg (Konzertdiplom Klavier, Konzertdiplom Orgel,
Kirchenmusik B, Klavierpädagogik) und München, die er mit drei Diplomen (Konzertfach Orgel, Kirchenmusik A und Meisterklassendiplom
in Orgel) abschloss. Von 1984 bis 2001 war er Organist an der St. Martinskirche in Wangen/Allgäu. Im Jahre 1985 spielte er das gesamte
Orgelwerk von Johann Sebastian Bach in 11 Konzerten. Von 2001-2004 war er als Kirchenmusiker und Organist am Dom "Zu unserer
lieben Frau" in München tätig. 2004 Domorganist an der Kathedrale in St. Gallen (Schweiz). Konzerte führen ihn in alle Erdteile.Ab war er

Allerlei «Mozärtliches» für Orgel und Streichertrio

PLZ/Ort _____________________________________
Strasse _____________________________________

Datum _____________________________________

Anrede ______________

E-Mail _____________________________________

Vorname ______________ Name ______________
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Herbstwanderung der Männerriege Unterengstringen

ScarFuso’s Figurentheater 
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        KKöönniigg  HHiirrsscchh  
          Eine Tragikomödie  

                                                         Für Erwachsene und  
          Jugendliche  
  

Mit Hilfe einer Statue findet König 
Deramo die Frau, die ihn treu und 
ehrlich liebt. Durch die Intrige 
seines ersten Ministers Tartaglia 
wird er jedoch in einen Hirsch 
verzaubert, während der verlogene 
Vertraute nun in Gestalt des Königs 
auftritt. 
Deramo versucht verzweifelt, seine 
menschliche Gestalt wieder zu 
erlangen.  
Zuletzt kann nur ein Zauber diesen 
Knoten entwirren. 

 
Aufführungen im Marionettentheater, Alte Schulstrasse 9  

Unterengstringen 
 

   Sonntag,  12. Nov. 2023    11 Uhr  (mit anschl. Apéro) 
  Sonntag, 19. Nov. 2023    11 Uhr  Matinée 
        Sonntag, 26. Nov. 2023    11 Uhr  Matinée 
  
Eintritt (Bar oder Kartenzahlung)  Reservationen ab 18.Okt. 
Erwachsene     CHF  18.--       info@marionettenbuehne.ch 
Jugendliche      CHF  12.--  044 750 24 97 / 044 431 26 73 
Senioren CHF  12.--   
   oder an der Kasse (1 Stunde vor 
   Beginn) Tel.  044 775 50 00 
 
 

www.marionettenbuehne.ch 

Die Herbstwanderung der Männerriege  
Unterengstringen ist anspruchsvoller 
als die Frühlingswanderung. Während 
Letztere uns diese Jahr von Bremgarten 
der Reuss entlang nach Mellingen führ­
te, hat uns Erstere in die Höhe gezogen.

Eine wunderschöne Rundwanderung 
von Brunni auf die Holzegg und wie­
der zurück. Brunni erreichten wir mit 
Bus, Bahn und Postauto über Zürich, 
Wädenswil und Einsiedeln.

Natürlich hat unser Organisator Rolf 
Rietmann an alles gedacht, deshalb stan­
den schon Gipfeli und Kaffee bereit.

Dann aber ging es los: Von Brunni, 1000 
m ü. M. über die Alp Zwäcken, Müsliegg 
hinüber zur Holzegg. Sie alle sind über 
1400 m ü. M.. Der Aufstieg war dement­
sprechend und hat uns einiges abgefordert, so dass die Gespräche bald verstummten, 
weil jeder die Luft zum tiefen atmen brauchte. Staunen mussten wir dann allerdings 
schon, als uns unterwegs E-Bikes mit Klingelton überholten und erst recht ganz oben, 
raste doch ein E-Trottinett vorbei. Nun denn, wir wollten ja nur wandern.

Belohnt wurden wir dann mit eine guten Mittagessen. Dass uns 4 Männerriege Frauen 
mit der Seilbahn besuchten, hat uns riesig gefreut.

Der Abstieg konnte mit der Seilbahn oder zu Fuss gemacht werden, was die Wanderung 
flexibel gestaltete.

Diejenigen die den Abstieg unter die Füsse nahmen, wurden noch durch ein Rudel Gäm­
sen belohnt. Diese sind in dieser Region geschützt, was die Tiere wohl merken und sich 
deshalb recht nahe bei den Wanderem aufhalten.

In umgekehrter Reihenfolge ging es mit dem ÖV zurück.

Der Tag war perfekt: blauer Himmel, angenehme Temperaturen und eine gut aufgelegte 
Männerriegengruppe mit Spontanbesuch wurde durch die gute Organisation belohnt.

Herzlichen Dank an Alle.
Jürg Schertenleib
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Basar 2023 
 
Herzliche Einladung! 
 
Samstag, 18. November 2023, Chileträff Weiningen 
9.00 Uhr bis 14.00 Uhr (Kaffeestube, Hot-Dog-Stand) 
 

Durch den Umbau in Geroldswil findet ein kleines, feines Angebot in 
Weiningen statt: Kartonage, Karten, Näharbeiten und Gestricktes, Kalender 
und Geschenkbücher, Konfitüren, Zöpfe, Guezli usw.  
 
In einer Kaffeestube werden Getränke, Gipfeli und Kuchen serviert. Ein 
Angebot an Sandwiches und Hot-Dog stillen den kleinen Hunger. 
 
Der Erlös aller Verkäufe geht vollumfänglich an vier Projekte, welche auf der 
Rückseite beschrieben sind. Vor Ort kann mit Twint bezahlt werden. 
 
Wir freuen uns, Sie am 18. November bei uns in Weiningen begrüssen 
zu dürfen und hoffen natürlich - dank Ihrer Mithilfe - wieder einen 
schönen Gewinn an unsere Projekte weiterleiten zu dürfen. 
 

 
Herzliche Grüsse und bis bald 
Ihr Basar-Team 
 
 
 

Der Erlös geht vollumfänglich an folgende vier Projekte:  
 

Walga-Gesundheitszentrum in Äthiopien (Mission am Nil) 
 
 
 
 

 
 

Das Gesundheitszentrum, fast 200 km südwestlich von Addis Abeba gelegen, dient fünf 
Dörfern als Gesundheits- und Beratungszentrum und steht seit 1985 allen Menschen der 
Region offen. Jährlich erhalten rund 60'000 Menschen medizinische Hilfe oder 
Gesundheitsunterricht. Seit Herbst 2018 ist dem Zentrum ein Auffangzentrum für 
schwangere Teenagermütter angegliedert. Unsere Spende zeigt Wirkung. 
 

Hebammenschule im Südsudan - Leben für Mütter und Kinder (Mission 21) 
 
 

 
 
 

 

Die Kinder- und Müttersterblichkeit im Südsudan ist extrem hoch. Im Land herrscht 
Bürgerkrieg, Mütter und Kinder erhalten keine oder nur sehr geringe Unterstützung. Die 
Hebammenschule bildet gutes Fachpersonal aus und bringt ein Stück Normalität ins 
Leben zurück.  
 
Eine Zukunft für Strassenkinder und Jugendliche in den Philippinen 
(Onesimo) 

 

 

 
 

 
Die Jugendarbeit Onesimo bietet jedes Jahr Hunderten von Jugendlichen aus Manilas 
Armenvierteln verschiedene Freizeiten und Ausbildungskurse. Kinder der Strasse finden in 
der Rehabilitation einen Weg aus Drogenkonsum und destruktivem Verhalten. 
 
Entlastungsheim Sunnemätteli (Heilsarmee) 

 

 

 
 

 
Eltern von Kindern mit Behinderungen leisten über Jahre einen enormen Einsatz. Mit der 
vorübergehenden Aufnahme dieser Kinder entlasten Sie die Familien und bieten ihnen die 
Möglichkeit zur Erholung. Auf diese Weise trägt das Sunnemätteli dazu bei, dass diese 
Kinder länger im Rahmen ihrer Familie aufwachsen können. 

 

 

Verkauf von kunstvollen 
herbstlichen Gestecken 
auch für Gräber geeignet 
 

WEININGEN Chileträff 

Freitag, 27. Oktober       15.00 – 18.00 Uhr 
 
Erlös zu Gunsten des Basars am 18. November (in Weiningen) 

 

Herzlich willkommen in unserem 
gemütlichen, überkonfessionellen 
Café Treffpunkt in Geroldswil. 
Gönnen Sie sich eine kleine Pause 
und schauen Sie mal spontan bei 
uns herein, geniessen Sie den 
guten Kaffee mit einem Gipfeli, die 
grosse Auswahl an Tees oder ein 
Stück selbstgebackenen Kuchen. 
In unserer Spielecke können Sie – 
vielleicht auch mit einer Freundin 
oder Nachbarin zusammen – 
mit Ihren Kindern spielen und bei 
einem Kaffee gemütlich ein paar 
Worte austauschen.
Während der Umbauphase 
finden Sie den Café Treffpunkt 
im Foyer der katholischen 
Kirche Geroldswil. 
Der Treffpunkt ist jeweils Dienstag 
und Donnerstag, 9.00 bis 11.30 
Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Treffpunkt-Team

Samstagsinput Themen fürs Leben 

 

 
Mut tut gut –  
vom Hinfallen und Aufstehen 
 

Samstag, 2. Dezember 2023 
Referentin: Monica Kunz, Coach und Mediatorin BSO 
 
10-11 Uhr Vortrag Katholische Kirche Geroldswil 
Unkostenbeitrag CHF 10.- 
 

ab 9 Uhr Kaffee und Brötli im Foyer der kath. Kirche 
 
ohne Voranmeldung 
 

 

  

 
Samstagsinput 

Themen fürs Leben    
 
2. Dezember 2023  
Mut tut gut – vom Hinfallen und Aufstehen 
 
Monica Kunz 
Coach und Mediatorin BSO  
 
In jedem Lebensabschnitt und Alter kann es passieren, 
dass wir Fehler machen, straucheln oder fallen – auch im 
übertragenen Sinn. 
 
Welche Lernerfahrungen aus der Kindheit prägt unseren 
Umgang mit solchen Situationen? Ist unser Umgang mit 
uns selbst eher gnädig oder unbarmherzig? 
 
Auf dem Weg zum mutigen «Trau dich!» braucht es Vorbil-
der, Mutmacher/innen und manchmal auch eine vertiefte 
Auseinandersetzung mit hinderlichen Erfahrungen aus der 
Lebensgeschichte. 
 
Wir können lernen, uns selbst in beschämenden Situatio-
nen versöhnlich zu begegnen, freundlich und sanft mit uns 
selber umzugehen. So werden wir stärker, wenn wir 
schwach sind und entwickeln Schamresilienz. 
 
 
 
 
 

Datum Anlässe der Reformierten Kirche Weiningen Zeit Ort

Bitte prüfen Sie vor dem Anlass immer die Angaben auf der Website: www.kirche-weiningen.ch

08.10.2023 Gottesdienst Weiningen 10.15 – 11.15 Kirche Weiningen

15.10.2023 Gottesdienst Weiningen 10.15 – 11.15 Kirche Weiningen

22.10.2023 Impuls-Gottesdienst 10.15 – 11.15 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies Geroldswil

22.10.2023 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen 17.00 – 18.00 Kirche Weiningen

27.10.2023 Verkauf von Herbst- und Grabgestecken 15.00 – 18.00 Chileträff Weiningen

29.10.2023 Rejoice-Gottesdienst / Spaghetti-Sonntag 10.15 – 11.15 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies Geroldswil

05.11.2023 Regio-Gottesdienst zum Reformationssonntag mit Abendmahl 10.00 – 11.00 Kirche Dietikon

12.11.2023 Gottesdienst Weiningen 10.15 – 11.15 Kirche Weiningen

18.11.2023 Basar 09.00 – 14.00 Chileträff Weiningen

19.11.2023 Rejoice-Gottesdienst 10.15 – 11.15 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies Geroldswil

22.11.2023 Kirchgemeindeversammlung 20.00 – 22.00 Oberstufenschulhaus Weiningen

26.11.2023 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 10.15 – 11.15 Kirche Weiningen

02.12.2023 Mut tut gut – Vom Hinfallen und Aufstehen – Samstagsinput 10.00 – 11.00 Katholische Kirche Geroldswiil

03.12.2023 Familiengottesdienst 10.15 – 11.15 Kirche Weiningen

03.12.2023 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen 17.00 – 18.00 Kirche Weiningen

08.12.2023 Cello-Soirée 19.00 – 20.00 Kirche Weiningen

10.12.2023 Rejoice-Gottesdienst 10.15 – 11.15 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies Geroldswil

10.12.2023 Konzert Kirchenchor 17.00 – 18.00 Kirche Weiningen

17.12.2023 Sonntagschulweihnacht 17.00 – 18.00 Kirche Weiningen

24.12.2023 Gottesdienst am Heilig Abend 22.00 – 23.00 Kirche Weiningen

25.12.2023 Gottesdienst am Weihnachtstag 10.15 – 11.15 Kirche Weiningen

31.12.2023 Silvester-Gottesdienst 17.00 – 18.00 noch offen
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Die Rhythmik nach Dalcroze ist eine wirksame und unterhaltsame Methode,
um die körperliche und geistige Beweglichkeit zu fördern. Dabei werden
Bewegungsübungen zur Live-Klaviermusik durchgeführt, um die
Koordination und das Gleichgewicht zu trainieren. Der Unterricht erfordert
keine Vorkenntnisse und kann jederzeit begonnen werden. Am Ende der
Lektion treffen wir uns, um gemeinsam eine Tasse Kaffee zu trinken. Die
nächsten Termine sind am 11./18 Oktober, 1./8./15./22. November,
6./13./20. Dezember 2023.Die Treffen finden in den Räumlichkeiten der
reformierten Kirche in Oberengstringen statt. Bei Fragen wenden Sie sich
bitte an André Lichtler unter 077 418 47 30.

Ein Angebot für Vorschulkinder mit ihren Müttern oder Vätern,
Großmüttern oder Grossvätern. Ältere Geschwister sind ebenfalls
willkommen! Wir treffen uns am Montag 30.10, 27.11, 18.12 von 13.30 bis
15.30 Uhr im Saal der katholischen Kirche.

Kein Paartanz! Jeder für sich in der Gruppe - Kursbeginn jederzeit möglich!
Kurs 2/2023 in zwei Gruppen (A und B)
Gruppe A um 9.00 Uhr / Gruppe B um 10.00 Uhr (10 Lektionen à 50 Min.)
Daten: 11. und 25. Oktober, 8. und 22. November, 6 und 20. Dezember
Kosten: Fr. 120 (für FMG-Mitglieder Fr. 100, die am ersten Kurstag mitzubringen
sind). Anmeldungen an:
Regula Copat, regula.copat@hispeed.ch, 079 395 24 41 oder
Christine Koster, s.koster@hispeed.ch, 079 380 54 031

Was waren die Anfänge des Christentums und wie konnte es sich als
vorherrschende Religion im nahöstlichen Kontext der ersten Jahrhunderte
entwickeln und etablieren? Über dieses spannende Thema berichtet Dr.
Martin Amann am Mittwoch, den 25. Oktober um 19 Uhr im katholischen
Gemeindesaal. Der Eintritt ist frei und eine vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Dieses Angebot ist eine offene Einladung an Alle, die eine besondere, besinnlich-
kontemplative Gottesdienstform mit Lesungen, Stille, Gebet und kurzen
Gesängen schätzen. Das Beten der Psalmen, die Gesänge, die Kerzen: Alles trägt
dazu bei, einen Raum des Friedens zu schaffen, was jedes Mal aufs Neue
überrascht. Die nächsten Termine sind: Samstag, 28. Oktober und 25. November
um 18 Uhr.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Gottesdienst mit uns zu feiern!

Am Sonntag, 5. November, um 10 Uhr singt der Mauritiuschor die Missa Jubilaris von
Franco Vittadini. Franco Vittadini (9. April 1884 in Pavia - 30. November 1948 in
Pavia) war ein renommierter italienischer Komponist und Dirigent. Ein besonders
bemerkenswertes Werk von ihm ist das Oratorium "L'agonia del Redentore" von 1933,
mit dem er eine Verbindung zwischen geistlichen Kompositionen und dramatischen
Werken herstellt.

Am Sonntag, 3. Dezember 2023, 10 Uhr lädt die Kirchenpflege nach dem
10 Uhr Gottesdienst alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirchgemeinden 
Ober- und Unterengstringen zur Kirchgemeindeversammlung in den Saal 
ein. Anschliessend findet ein Apéro statt.

Seit dem Mittelalter begeht die Kirche am 2. November als Gedenktag aller
Verstorbenen das Fest „Allerseelen“.
Der Mauritiuschor tritt an diesem Tag auf dem Friedhof Oberengstringen um
17.30 Uhr auf und singt „a-cappella“ aus seinem Repertoire.
Der Allerseelen-Gottesdienst findet in Oberengstringen am
Samstag, 4.November um 18 Uhr statt.

Donnerstag, 2. November, 9.15 Uhr Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder der FMG.
Anschliessend Kontaktcafé.

In der katholischen Tradition geht die Krankensalbung auf biblische Grundlagen zurück. 
Im Jakobusbrief (5,14-15) heisst es: "Ist einer von euch krank, dann rufe er die Ältesten der 
Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit 
Öl salben.„. Dienstag, 14. November 14.30 Uhr. Gottesdienst mit Krankensalbung.
Anschliessend Kaffee und Kuchen.

Liebe Kinder, seid herzlich eingeladen, im Jahr 2024 an der Aktion Sternsinger teilzunehmen und als kleine Könige den Segen des
Neugeborenen Jesus in die Welt zu tragen.
Die Sternsinger*innen sind tatsächlich auch im Januar 2024 wieder unterwegs und bringen den Segen in die Häuser und Wohnungen
unserer Pfarrei. Dabei sammeln sie Spenden für den Umweltschutz in den tropischen Regionen Mittelamerikas.
Du möchtest dabei sein? Dann verfolgen Sie unsere Aktivitäten im Forum und auf unserer Webseite (https://www.kath-kirche-
engstringen.ch/), wo wichtige Neuigkeiten im November 2023 veröffentlicht werden.

Sonntag, 3. Dezember 2023, 10 Uhr. Der Kirchenchor singt die Missa
pastoralis in C in Nativitate Domini in nocte und das Transeamus.
Die Missa pastoralis in C ist bekannt für ihre pastorale Stimmung, die
durch die Verwendung von Hirtenmotiven und ländlichen Klängen
erzeugt wird. Dieses Programm wird vom Chor in der Christmette am
30. Dezember, 23.00 Uhr, wiederholt.

Die Engstringer Choralschola wird am 30. Sonntag des Jahreskreis (Sonntag, 29. Oktober 2023) um
10 Uhr in der Kirche Oberengstringen die Marienmesse Missa cum jubilo singen. Ausserdem singt
sie am dritten Adventssonntag, (17. Dezember, um 10 Uhr) gregorianische Gesänge aus ihrem
Repertoire.
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Unsere Gottesdienste im Laufe des Jahres

Café Balance in Oberengstringen
Die Rhythmik nach Dalcroze ist eine wirksame und unterhaltsame Methode,
um die körperliche und geistige Beweglichkeit zu fördern. Dabei werden
Bewegungsübungen zur Live-Klaviermusik durchgeführt, um die
Koordination und das Gleichgewicht zu trainieren. Der Unterricht erfordert
keine Vorkenntnisse und kann jederzeit begonnen werden. Am Ende der
Lektion treffen wir uns, um gemeinsam eine Tasse Kaffee zu trinken. Die
nächsten Termine sind am 11./18 Oktober, 1./8./15./22. November,
6./13./20. Dezember 2023.Die Treffen finden in den Räumlichkeiten der
reformierten Kirche in Oberengstringen statt. Bei Fragen wenden Sie sich
bitte an André Lichtler unter 077 418 47 30.

Kids-Treff

Ein Angebot für Vorschulkinder mit ihren Müttern oder Vätern,
Großmüttern oder Grossvätern. Ältere Geschwister sind ebenfalls
willkommen! Wir treffen uns am Montag 30.10, 27.11, 18.12 von 13.30 bis
15.30 Uhr im Saal der katholischen Kirche.

Everline Dance
Kein Paartanz! Jeder für sich in der Gruppe - Kursbeginn jederzeit möglich!
Kurs 2/2023 in zwei Gruppen (A und B)
Gruppe A um 9.00 Uhr / Gruppe B um 10.00 Uhr (10 Lektionen à 50 Min.)
Daten: 11. und 25. Oktober, 8. und 22. November, 6 und 20. Dezember
Kosten: Fr. 120 (für FMG-Mitglieder Fr. 100, die am ersten Kurstag mitzubringen
sind). Anmeldungen an:
Regula Copat, regula.copat@hispeed.ch, 079 395 24 41 oder
Christine Koster, s.koster@hispeed.ch, 079 380 54 031

Ökumenischer Vortrag

Taizé-Feier in Oberengstringen

Gottesdienst FMG

Allerseelen am Friedhof und Gottesdienst 

 Kirchgemeindeversammlung

Gottesdienst mit Krankensalbung

Allerheiligen mit Kirchenchor

Adventskonzert

Was waren die Anfänge des Christentums und wie konnte es sich als
vorherrschende Religion im nahöstlichen Kontext der ersten Jahrhunderte
entwickeln und etablieren? Über dieses spannende Thema berichtet Dr.
Martin Amann am Mittwoch, den 25. Oktober um 19 Uhr im katholischen
Gemeindesaal. Der Eintritt ist frei und eine vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Dieses Angebot ist eine offene Einladung an Alle, die eine besondere, besinnlich-
kontemplative Gottesdienstform mit Lesungen, Stille, Gebet und kurzen
Gesängen schätzen. Das Beten der Psalmen, die Gesänge, die Kerzen: Alles trägt
dazu bei, einen Raum des Friedens zu schaffen, was jedes Mal aufs Neue
überrascht. Die nächsten Termine sind: Samstag, 28. Oktober und 25. November
um 18 Uhr.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Gottesdienst mit uns zu feiern!

Am Sonntag, 5. November, um 10 Uhr singt der Mauritiuschor die Missa Jubilaris von
Franco Vittadini. Franco Vittadini (9. April 1884 in Pavia - 30. November 1948 in
Pavia) war ein renommierter italienischer Komponist und Dirigent. Ein besonders
bemerkenswertes Werk von ihm ist das Oratorium "L'agonia del Redentore" von 1933,
mit dem er eine Verbindung zwischen geistlichen Kompositionen und dramatischen
Werken herstellt.

Am Sonntag, 3. Dezember 2023, 10 Uhr lädt die Kirchenpflege nach dem
10 Uhr Gottesdienst alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirchgemeinden 
Ober- und Unterengstringen zur Kirchgemeindeversammlung in den Saal 
ein. Anschliessend findet ein Apéro statt.

Seit dem Mittelalter begeht die Kirche am 2. November als Gedenktag aller
Verstorbenen das Fest „Allerseelen“.
Der Mauritiuschor tritt an diesem Tag auf dem Friedhof Oberengstringen um
17.30 Uhr auf und singt „a-cappella“ aus seinem Repertoire.
Der Allerseelen-Gottesdienst findet in Oberengstringen am
Samstag, 4.November um 18 Uhr statt.

Donnerstag, 2. November, 9.15 Uhr Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder der FMG.
Anschliessend Kontaktcafé.

In der katholischen Tradition geht die Krankensalbung auf biblische Grundlagen zurück. 
Im Jakobusbrief (5,14-15) heisst es: "Ist einer von euch krank, dann rufe er die Ältesten der 
Gemeinde zu sich; sie sollen Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit 
Öl salben.„. Dienstag, 14. November 14.30 Uhr. Gottesdienst mit Krankensalbung.
Anschliessend Kaffee und Kuchen.

Sternsinger
Liebe Kinder, seid herzlich eingeladen, im Jahr 2024 an der Aktion Sternsinger teilzunehmen und als kleine Könige den Segen des
Neugeborenen Jesus in die Welt zu tragen.
Die Sternsinger*innen sind tatsächlich auch im Januar 2024 wieder unterwegs und bringen den Segen in die Häuser und Wohnungen
unserer Pfarrei. Dabei sammeln sie Spenden für den Umweltschutz in den tropischen Regionen Mittelamerikas.
Du möchtest dabei sein? Dann verfolgen Sie unsere Aktivitäten im Forum und auf unserer Webseite (https://www.kath-kirche-
engstringen.ch/), wo wichtige Neuigkeiten im November 2023 veröffentlicht werden.

Sonntag, 3. Dezember 2023, 10 Uhr. Der Kirchenchor singt die Missa
pastoralis in C in Nativitate Domini in nocte und das Transeamus.
Die Missa pastoralis in C ist bekannt für ihre pastorale Stimmung, die
durch die Verwendung von Hirtenmotiven und ländlichen Klängen
erzeugt wird. Dieses Programm wird vom Chor in der Christmette am
30. Dezember, 23.00 Uhr, wiederholt.

Engstringer Schola
Die Engstringer Choralschola wird am 30. Sonntag des Jahreskreis (Sonntag, 29. Oktober 2023) um
10 Uhr in der Kirche Oberengstringen die Marienmesse Missa cum jubilo singen. Ausserdem singt
sie am dritten Adventssonntag, (17. Dezember, um 10 Uhr) gregorianische Gesänge aus ihrem
Repertoire.
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Taizé-Feier in Oberengstringen

Engstringen Schola

Gottesdienst FMG

Allerseelen am Friedhof und Gottesdienst

Kirchgemeindeversammlung

Allerheiligen mit Kirchenchor

Gottesdienst mit Krankensalbung
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Aus dem Kloster Fahr

Erntedank 
Sonntag, 29. Oktober 2023, 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier

Allerheiligen 
Mittwoch, 1. November 2023, 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier

Allerseelen 
Donnerstag, 2. November 2023, 8.00 Uhr 
Eucharistiefeier

Vierstimmiges Abendgebet 
Sonntag, 8. Oktober, 12. November, 10. Dezember 2023, 16.00 Uhr um 15.30 Uhr Ein­
singen für Interessierte Das Abendgebet der Kirche – die Vesper – ist Teil der grossen 
Liturgie, die rund um die Welt täglich gefeiert wird. Mit Psalmen, Hymnen und Gebe­
ten wird Gott gelobt, das eigene Menschsein genährt und erleuchtet. Sie sind eingela­
den zum Mitwirken oder hörendem Dasein. Mit einer Auslegung der Heiligen Schrift 
wird die Gotteserkenntnis vertieft.

Öffentliche Klosterführungen 
Samstag, 30. September, 
28. Oktober, 25. November 2023, 14.00 Uhr

1130 wurde das Kloster Fahr gegründet und bildet seither mit dem Kloster Einsiedeln 
das einzige Doppelkloster weltweit. Im Kloster Fahr leben und arbeiten achtzehn Be­
nediktinerinnen nach der Regel des Hl. Benedikt.

Tauchen Sie ein in die Geschichte und die Lebenswelt des Klosters von seiner Grün­
dung im Mittelalter bis zur Gegenwart. Erkunden Sie die Klosterkirche mit ihren 
beeindruckenden Marmoraltären und Architekturmalereien. Ein Gesamtkunstwerk, 
welches sorgfältig aufeinander abgestimmt ist.

Info: Treffpunkt beim Brunnen, ohne Anmeldung, Kollekte

Silja-Walter-Raum offen
Samstag, 30. September, 28. Oktober, 
25. November 2023, 13.30 – 16.00 Uhr

Mit zahlreichen Texten, Film-, Ton- und Fotodokumenten sowie persönlichen Objek­
ten wird das umfangreiche schriftstellerische und kreative Werk der 2011 im Alter von 
91 Jahren verstorbenen Benediktinerin gewürdigt. In der «Bibliothek» findet sich eine 
grosse Auswahl ihrer Bücher. Zu sehen ist im Silja Walter-Raum auch das bildnerische 
Werk der Künstlerin, entstanden in der Stille der Klausur. 

Info: Propstei Kloster Fahr, Eintritt kostenlos.

Im Rhythmus der Benediktinerinnen
Eintauchen in die Stille des Klosters und der Sehnsucht nach einem Leben, das in die 
Tiefe führt, Raum geben.

Freitagabend bis Samstagabend, 6./7. Oktober 2023, 
THEMA: Stufen auf dem Weg zu Gott – Die Demut als Werkzeug der Gottsuche RB 7

3./4. November 2023 
THEMA: Nicht aufhören Gott zu Loben – Treue und Verbindlichkeit auf dem Weg zu 
Gott

1./2. Dezember 2023 
THEMA: Beten – das Gespräch mit einem Freund/einer Freundin

Leitung: Priorin Irene Gassmann OSB und Jeanine Kosch, Theologin und Oblatin 
Kloster Fahr

Info: mit Anmeldung, kloster-fahr.ch/ 
aktuelles/im-rhythmus-der-benediktinerinnen

Kunst aus dem Kloster: Maya Armbruster 
(1913 – 1999), Bilderausstellung im Gemeindehaus

Unterengstringen vom 10. – 24. November 2023

Vernissage, 9. November 2023, 19 Uhr im Gemeindehaus Unterengstringen

Öffnungszeiten der Ausstellung auf drei Stockerwerken im Gemeindehaus, Dorfstra­
sse 13, Unterengstringen

Montag 8.30 – 11.30 Uhr, 13.30 – 18.30 Uhr

Dienstag – Donnerstag,  
8.30 – 11.30 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr 
Freitag, 8.30 – 14.00 Uhr

Tanzen im Turm – Auf Spurensuche im Werk von Silja Walter
Lesung 18. November 2023, 15.00 Uhr im Kloster Fahr

In dieser Lesung, werden Franz Walter und Freddy Allemann auf Spurensuche gehen, 
um das schriftstellerische Erbe von Silja Walter zu erkunden. Als Nachfahren aus der­
selben Familie wie Silja Walter stammend, sind sie in einer einzigartigen Position, um 
ihr Werk zu analysieren und zu interpretieren.

Während der Lesung werden Franz Walter und Freddy Allemann nicht nur Silja Wal­
ters Werk diskutieren, sondern auch persönliche Anekdoten und Erinnerungen teilen. 
Die Zuhörer/innen werden eine aussergewöhnliche Gelegenheit haben, die Schrift­
steller und ihre Verbindung zu Silja Walter besser kennenzulernen und tiefere Einbli­
cke in ihr Werk zu gewinnen.

Der Turm war bei Silja immer schon ein Thema. Im Wolkenbaum in mindestens 
3 Geschichten.

Kunst aus dem Kloster: Maya Armbruster (1913 – 1999), 
Bilderausstellung im Gemeindehaus

Der mauerlose Turm ohne Ort und Zeit, ohne Oben und Unten, wo Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft verschmelzen, Verstorbene und noch Lebende sich unterhal­
ten: der Feuer-Turm des Lebens.

Der Tanz ist in den Texten der Schriftstellerin ein wiederkehrendes Motiv. «Tanzen» 
ist auch das letzte von Silja Walter in ihrem Tagebuch geschriebene Wort. Es endet mit 
einem Dank an die Priorin und dem Satz: «Es ist hart für Dich und hart für mich, jetzt 
zu tanzen.»

Der Eintritt ist frei (Kollekte)

Anmeldung und Info 
www.kloster-fahr.ch

Bauspenglerei /Metallgestaltung
Steil- und Flachbedachungen

Neugutstrasse 25, 8102 Oberengstringen
Tel. 044 750 58 59, Fax 044 750 55 20
www.rolf-weidmann.ch

ROLF

WEIDMANN
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Silja Walter, mit Ordensnamen Schwester Maria Hed-
wig, (1919-2011) war eine bemerkenswerte Persönlich-
keit, die nicht nur als Schriftstellerin, sondern auch als 
Künstlerin tätig war. Sie verfasste ihre literarischen Werke 
in der Stille der Klausur im Benediktinerinnenpriorat Klos-
ter Fahr, wo auch ihre bildnerischen Werke entstanden.
Ihre Texte für Gebete und Meditationen, Hymnen und 
Messetexte, Theaterstücke, Schauspiele und Mysterien-
spiele, Gedichte und Prosa, stehen in der geistlichen und 
religiösen Tradition. Es ist beeindruckend zu sehen, wie 
sie ihre spirituellen Erfahrungen und ihr Wissen in ihre 
Werke einbrachte.
Der Tod von Schwester Maria Hedwig im Jahr 2011 war 
zweifellos ein Verlust für die literarische und künstlerische 
Welt. Doch ihr Werk wird weiterhin inspirieren und viele 
Menschen erfreuen. 

Franz Walter, (1949* in Solothurn) hatte als Pädagoge 
und Autor eine vielseitige Karriere. Seine Tätigkeiten in 
der Pfarrei- und Jugendarbeit sowie in der Entwicklungs-
hilfe zeigt sein soziales und humanitäres Engagement. 
Hauptberuflich war er als Sekundarlehrer tätig. Als Autor 
von Romanen, die auf geschichtlichen Hintergründen ba-
sieren, trägt er dazu bei, die Vergangenheit lebendig zu 
halten und das historische Bewusstsein zu fördern.

Freddy Allemann, (1957* in Basel), ist im Bereich der Li-
teratur und der darstellenden Künste eine bekannte Per-
sönlichkeit. Als Buchhändler und Schauspieler hat er im 
Laufe seiner Karriere mehrere Bücher veröffentlicht und 
an zahlreichen Theateraufführungen mitgewirkt.
Auch seine Zusammenarbeit mit dem Musiker Laurent 
Charles hat zu einigen erfolgreichen Bühnenprogrammen 
geführt. Freddy Allemann leitet das Theater «Théâtre de 
la Fabrik» in Hegenheim, das sich auf die Produktion und 
Präsentation zeitgenössischer Theaterstücke spezialisiert 
hat.

Biografien:

Geniessen Sie  
den Herbst …
… und unsere Köstlichkeiten.
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Walo Bertschinger –  
Ihr Partner für alle 
Bauwerke.
Walo Bertschinger AG
Postfach 1155
8021 Zürich
Telefon 044 745 23 11 
Telefax 044 740 31 40
www.walo.ch

Dänn mäld dich doch bi eusem Präsident:
Michael Wirz, 079 243 05 34, info@tvengstringen.ch

Wir ziehen farbige- und Bienenwachskerzen
in der Freizeitwerkstatt Pavillon Büel, Unterengstringen

Samstag  11.Nov. 2023 11:00-18:00 Uhr
Sonntag  12.Nov. 2023 11:00-17:00 Uhr
Montag   13.Nov. 2023 15:30-18:30 Uhr
Mittwoch  15.Nov. 2023 14:00-18:00 Uhr
Freitag   17.Nov. 2023 17:00-20:00 Uhr
Samstag  18.Nov. 2023 11:00-15:00 Uhr

Kafi Docht
Kommen Sie vorbei und geniessen Sie bei einem Kaffee,
Kuchen oder Gläschen Wein, die vorweihnächtliche Stimmung

Der Reinerlös des Kerzenziehens geht dieses Jahr an:
Stiftung Kind und Authismus, Urdorf

Kommission für kulturelle Aufgaben
Elternverein Unterengstringen

hilf mit :-)

Bremgartnerstrasse 11 | 8953 Dietikon
dietikon@engelvoelkers.com

D I E T I KO N

Was ist Stockwerkeigentum und wie unterscheidet es sich von anderen Formen des 

Immobilieneigentums? In unserem Ratgeber erhalten Sie dazu alle notwendigen 

Informationen.

Ratgeber Stockwerkeigentum
in der Schweiz

Jetzt 
QR-Code 
scannen und 
informieren

FRUE
Frauenriege Unterengstringen

Bewegung und Sport macht fi t – 
geistig und körperlich

Haben Sie Lust, fi t und beweglich zu bleiben?

Bei uns turnen Frauen ab Alter 50, die sich noch fi t und
beweglich fühlen, oder es wieder werden möchten.

Haben wir Sie «gluschtig» gemacht?
Dann zögern Sie nicht. Sie sind herzlich eingeladen, an einer 
unverbindlichen Schnupperstunde teilzunehmen.

Wir turnen jeden Dienstag ab 20.00 Uhr
bis ca. 21.00 Uhr
in der Sporthalle Büel in Unterengstringen.

Wir freuen uns über neue Mitturnerinnen.
Jahresbeitrag CHF 150.–

Bei Fragen geben Ihnen gerne weitere Auskünfte:
Vera Zverina 044 750 11 87
Margrit Sieber 044 731 14 90

Tel. 117

bei

VERDACHT

GEMEINSAM
GEGEN

EINBRECHER
Ihre Polizei

Hier könnte  
Ihr Inserat stehen!


